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Die Entnahme der be-
fallenen Bäume ist so-

weit durchgeführt, dass der 
„Schräge Weg zum Konrad“ 
vom Forsthaus bis zum Ufer-
gasthaus für die allgemeine 
Benützung wieder freigege-
ben werden konnte, wie auch 
die anschließenden Kastani-
enalleen entlang der Boots-
hauswiese und zum Bienen-
haus. Die Freigabe des Ver-
bindungsweges bis zur Kraft-
werksstraße wird ca. Anfang 
Mai erfolgen.
Die Überprüfung der Eschen 
auf ihre Standfestigkeit muss 
sehr gewissenhaft durchge-
führt werden und ist dem-
entsprechend zeitaufwendig. 
Der Stammfuß – das ist der 
Übergangsbereich des Stam-
mes zum Wurzelsystem – je-
des einzelnen Baumes muss 
händisch gesäubert werden 
und auf sogenannte Nekro-
sen untersucht werden. Diese 
dunklen Verfärbungen und 
Abplattungen am Beginn der 
Stützwurzeln sind die ersten 
Anzeichen einer beginnen-
den Wurzelmorschung. Sind 
bereits eindeutig erkennba-
re Morschungen vorhanden, 
muss der Baum aus Sicher-
heitsgründen sofort gefällt 
werden. Aber auch offensicht-
lich gesunde Bäume müssen 
in der Folge regelmäßig, das 
ist 2 bis 3 mal pro Jahr, kont-
rolliert werden, da sich diese 
Pilzkrankheit nach einer In-
fektion des Baumes sehr rasch 
ausbreitet.
Beim 2. Kontrolldurchgang im 
Fallbereich entlang der Wege 
konnten in diesem Frühjahr 
aufgrund des nicht mehr ge-
frorenen Bodens die Bereiche 
um den Stamm besser freige-
legt und gesäubert werden. 
Dabei wurden leider noch 
weitere geschädigte Bäume 
festgestellt, die vor einer Weg-
freigabe natürlich noch gefällt 
werden müssen. 
Die forstlichen Nachbarreviere 
im Bereich Spillern und Zö-
gersdorf haben aufgrund des 
enormen Arbeitsaufwandes 

mit forstbehördlicher Geneh-
migung die Waldsperren bis 
Ende März 2018 verlängert. 
Die Hauptwege im Stockerau-
er Gemeindeaugebiet werden 
schrittweise nach Beendigung 
der Sicherungsmaßnahmen 
freigegeben. Nebenwege und 
Durchschläge werden aber 
noch für längere Zeit gesperrt 
bleiben müssen.

Ing. Franz Els 
Städtische Forstverwaltung

Eschen(trieb)sterben im Augebiet

v.l.n.r.: Begic Mehmed, Pacult 
Martin, Wurst Michael, Urban Rafal 

und der Leiter des städtischen 
Bauhofs Ing. Franz Els begutachten 
die Eschen und nötigenfalls werden 

sie auch gefällt.

Gesunde Bäume werden mit einem 
roten Punkt markiert und regelmä-

ßig kontrolliert.

Großes Geschick ist notwendig um 
die Bäume so zu fällen, dass sie an 
anderen Pflanzen keinen Schaden 

anrichten
So nicht! – Bitte beachten Sie 

unbedingt die Sperren im Waldge-
biet. Der Aufenthalt in der Nähe von 

Bäumen kann gefährlich sein!

Bisher wurden bereits mehr als 
700 Eschen gefällt und etwa gleich 

viele sind noch von der Krankheit 
betroffen.
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Liebe Leserin!
Sehr geehrter Leser!

Wenn durch die Kraft der Sonne die wärmere Jahreszeit beginnt genie-
ßen wir wieder den Aufenthalt im Freien. Die Stadtgemeinde Stockerau 
trägt mit dem Blumenschmuck in den öffentlichen Anlagen wesentlich 
zum „Frühlingsgefühl“ in unserer Stadt bei.
Ich möchte Ihnen einen Überblick über das Ausmaß jener Flächen ge-
ben, die von unseren Mitarbeitern das ganze Jahr gepflegt und betreut 
werden. Das Frühjahr ist die Zeit, in der in Alleen und sonstigen Stra-
ßenzügen neue Bäume gepflanzt werden, in diesem Jahr waren es 55 
Bäume. Es werden über 2.000 sogenannte Frühjahrsblüher in der gan-
zen Stadt ausgepflanzt. In den Monaten Mai und Juni kommen noch ca. 
15.000 Stück Sommerblumen aus der Stadtgärtnerei zur Auspflanzung.
Der gesamte Baumbestand in unserer Stadt umfasst ca. 3000 Bäume 
die gepflegt, geschnitten und überprüft werden müssen. Die größten 
Flächen sind die Mähflächen, ca. 780 verschiedene Flächen mit einem 
Gesamtausmaß von über 260.000 m² werden gemäht und betreut.
Unsere Saisonarbeitskräfte betreuen im Jahr etwa 1.400 Grünrabatte im 
Ausmaß von über 36.000 m²“. Diese Flächen müssen zwei bis dreimal im 
Jahr, oft unter schwierigen Witterungsbedingungen, bearbeitet werden. 
In unserer Stadt befinden sich 30 öffentliche und nicht öffentliche Spiel-
plätze mit einer Gesamtfläche von über 31.000 m², welche von unseren 
Mitarbeitern des Städtischen Bauhofes betreut werden.
In unserer Stadtgärtnerei werden pro Jahr ca. 100.000 Pflanzen erzeugt. 
Derzeit werden 30.000 Stück Sommerblumen produziert. Für die be-
vorstehende Auspflanzung wird davon ungefähr die Hälfte benötigt, die 
verbleibenden Pflanzen kommen in den Verkauf. In der Stadtgärtnerei 
werden Petunien, Pelargonien, Wienerinnen, Fuchsien, Dahlien, Zinnien 
und noch andere Sorten angeboten. Der Vollständigkeit halber sollte 
noch erwähnt werden, dass in dieser Auflistung die Erholungswälder 
und sonstigen Nebenflächen nicht enthalten sind. Insgesamt wird von 
unseren Mitarbeitern eine Gesamtfläche von 670.000 m² gepflegt und 
betreut.
Die Pflege und Betreuung dieser Oasen benötigt natürlich einen großen 
Zeitaufwand, der fast ausschließlich von unseren Mitarbeitern abgedeckt 
wird. Diese eindrucksvollen Daten zeigen, wie viele Flächen in unserer 
Stadt zur Verfügung stehen, die zur Erholung und Entspannung genutzt 
werden können.

Ihr

 
Helmut Laab
Bürgermeister
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Zu Beginn meiner Ausfüh-
rungen über den Rech-

nungsabschluss 2016 kann 
ich Ihnen mitteilen, dass 
dieser wieder mit einem 
positiven Ergebnis abge-
schlossen werden konnte. 
Es ist zwar das Gesamter-
gebnis noch geringfügig mit 
€ 50.938 im Minus, der Jah-
resüberschuss 2016 beträgt 
jedoch knapp € 245.800,- . 
Die Gesamteinnahmen des 
Ordentlichen Haushaltes 
betrugen im abgelaufenen 
Haushaltsjahr € 45,911.917,- 
- das bedeutet eine Reduk-
tion von 3,44% gegenüber 
dem Vorjahr. Die Gesamt-
ausgaben (ohne Fehlbe-
trag der Vorjahre) sind mit 
€ 45,666.192,- ausgewiesen, 
welche gegenüber 2015 um 
2,64% gestiegen sind. Aus 
diesen Zahlen ergibt sich 
im ordentlichen Haushalt 
für das Jahr 2016 ein Über-
schuss von € 254.755,-.
Unter Berücksichtigung des 
vorgetragenen Fehlbetra-
ges in Höhe von € 296.692,- 
ergibt sich somit ein, um 
diesen Überschuss verrin-
gerten, Gesamtfehlbetrages 
von - € 50.937,-, welcher wie-
derum in das neue Jahr vor-
getragen wird. Es kann daher 
von einem nahezu ausgegli-
chenen Budget gesprochen 
werden. 
Betrachtet man den Rech-
nungsquerschnitt so wird 
man feststellen, dass die 
Ertragsanteile mit € 14,63 
Mio. oder 32,3 % die größ-
te Einnahmenposition dar-
stellt. An zweiter Stelle fin-
det man die Einnahmen aus 
Leistungen (Kostenbeiträge 
Bauhof, Kostenersatz von 
Dritten, Kindergartenbeiträ-

ge etc..) mit € 9,2 Mio. oder 
20,5%, gefolgt den Eigenen 
Steuern mit € 8,61 Mio. 
oder 19,3% und den Gebüh-
ren mit rd. € 8,5 Mio. oder 
18,7%. Ausgabenseitig ist der 
Verwaltungs-u. Betriebsauf-
wand mit € 15,5 Mio. oder 
34,5% die größte Position. 
Danach findet man den 
Personalaufwand mit € 12,7 
Mio. oder 30,1% und die 
Transferzahlungen mit € 7,7 
Mio. oder 18,5 % .
Darin enthalten sind sowohl 
einnahmen- als auch ausga-
benseitig die internen Leis-
tungen Wirtschaftshof in 
Höhe von € 3,5 Mio.
Beim Gesamtergebnis ist 
noch zu erwähnen, dass 
einerseits die Stadt Bedarfs-
zuweisungsmittel des Lan-
des in Höhe von € 700.000 
erhalten hat und anderer-
seits auch einmalig über-
mäßig hohe Abschreibun-
gen im Gesamtausmaß von 
€ 949.615,- ausgabenseitig 
zu Buche stehen.
Die Vergleichsrechnung 
der Jahresergebnisse 2015 
und 2016 basiert auf zwei 
Berechnungsmethoden.
Bei der ersten Berechnungs-
methode werden jene Beträ-
ge ermittelt, welche von der 
Stadtgemeinde beeinfluss-
bar sind. Dabei werden von 
den jeweiligen Jahressum-
men alle nicht beeinfluss-
baren Beträge (Ertragsantei-
le, Umlagen etc.) und alle 
Einmalbeträge (Rücklagen, 
Zuführungen, Fehlbeträge, 
BZ etc.) in Abzug gebracht. 
Die Differenz aus Einnah-
men und Ausgaben ergab für 
2015 einen Betrag von rund 
- € 5,9 Mio. und für 2016 
eine Betrag von rund -€ 7,2 

Mio. Daraus ergibt sich eine 
Verbesserung der beinfluss-
baren Größe von rund € 1,3 
Mio.
Bei der zweiten Vergleichs-
methode wurde das reine 
Jahresergebnis ermittelt, 
indem vom Gesamtergeb-
nis im jeweiligen Jahr die 
Fehlbeträge und die - falls 
durchgeführten -Zuführun-
gen vom bzw. an den AO 
berücksichtigt wurden. 
Dabei zeigt sich ein positives 
Jahresergebnis in Höhe von 
+€  350.754,80  . 

Die wesentlichen Zahlen 
im Detail:
Bei den Bruttoertragsantei-
len ist erfreulicherweise wie-
der eine Steigerung im Aus-
maß von 2% zu verzeichnen. 
Das Ergebnis von € 14,6 Mio. 
wurde gegenüber 2015 um 
rd. € 0,3 Mio. übertroffen. 
Bei der Kommunalsteu-
er konnte das Ergebnis des 
Vorjahres um € 205.000 
gesteigert werden, und liegt 
bei einer Summe von € 5,7 
Mio. bzw. um € 190.000 
über dem Voranschlag. Das 
bedeutet, dass diese Steu-
er neben den Ertragsantei-
len die zweitwichtigste Ein-
nahmenposition im Budget 
(rund 12,57 %) darstellt.
Bei den Aufschließungskos-
ten sind Mindereinnahmen 
von € 203.000,- gegenüber 
den veranschlagten Sum-
men festzustellen. Bei allen 
anderen Gemeindeabgaben 
wurden die gesteckten Zie-
le größtenteils erreicht oder 
übertroffen. Bei den Fest-
spielen musste ein zusätzli-
cher Zuschuss in Höhe von 
€ 99.000 geleistet werden. 
Das bedeutet für die Produk-

tion des Jahres 2016 einen 
Zuschussbedarf von gesamt 
€ 229.000. Berücksichtigt 
man sämtliche Nebenkos-
ten und Erlöse, die die Stadt 
noch leistet erhöht sich der 
Betrag auf € 292.661,-.
Beim Freibad betrugen die 
Einnahmen € 161.100,- beim 
Hallenbad sind die Erlö-
se gegenüber dem Vorjahr 
geringfügig gesunken, die 
geplanten Voranschlagsbe-
träge konnten nicht erreicht 
werden. Die Einnahmen 
betrugen € 320.994,-, diese 
lagen 2015 bei € 324.938,-. 
Beim Freibad gibt es wetter-
bedingt von Jahr zu Jahr gro-
ße Schwankungen. So lagen 
die Erlöse 2011 bei € 178.000, 
2014 bei € 111.000, 2015 wie-
der bei € 190.000 und im ver-
gangenen Jahr bei € 161.000.

Bei den sogenannten Betrie-
ben mit marktbestimmter 
Tätigkeit konnten überwie-
gend ausgeglichene Ergeb-
nisse oder sogar Über-
schüsse erzielt werden. Bei 
der Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung konn-
ten wieder Gewinne entnom-
men werden. Im Bereich der 
Abfallbeseitigung und Müll-
deponie ist der Aufwand 
um rund € 202.000 höher 
als der Ertrag, was jedoch 
mit den bereits erwähnten 
einmaligen Abschreibungen 
aufgrund von Konkursen zu 
begründen ist.
Zu den an das Land zu 
entrichtenden Umlagen:  
2016 wurde eine Summe 
von € 7,775.223 bei den 
Ertragsanteilen einbehal-
te, welche wesentliche und 
nicht beeinflussbare Auf-
wendungen darstellen. Die 

Vizebürgermeisterin Susanne Hermanek, Stadträtin für Finanzen 

Sehr geehrte Damen und Herren!
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Steigerung gegenüber dem 
Vorjahr beträgt zwar NUR 
€ 99.540 oder 1,3 %. In die-
sem Zusammenhang muss 
jedoch erwähnt werden, dass 
die Zuschüsse für die 5 Kin-
dergärten der Stadt seit 2016 
weggefallen sind und daraus 
sich Mindereinnahmen in 
Höhe von € 140.000 ergeben. 
Unter Berücksichtigung der 
gestiegenen Ertragsanteile 
und dem Mehraufwand bei 
den Umlagen ergibt sich ein 
Plus von rund € 186.900,-. 
Für die gesamte Gruppe 4 
– in welcher u.a. das Pfle-
geheim die Sozialhilfe- und 
die Jugendwohlfahrtsum-
lage enthalten ist – muss-
te die Stadt im Jahr 2016 
einen Betrag von insgesamt 
€ 3,9 Mio. zuschießen. Das 
Pflegeheim und die Tages-
betreuung konnten einnah-
meseitig ein besseres Ergeb-

nis erzielen, der Finanzie-
rungsbetrag beläuft sich auf 
rd. € 511.900,- , wobei die 
Refinanzierungskosten für 
Leasing einen Betrag von 
€ 428.000 ausmachen.
Weiters sind folgende För-
derungen enthalten: Elekt-
rofahrräder mit € 1.610,-, 
Solaranlagen mit € 4.320,- 
Sicheres Wohnen mit 
€ 269,69, Heizkostenzu-
schüssen € 13.674,33, Miet-
zinszuschüssen € 53.174,12, 
NÖ Familienpass € 3.956,56, 
Nachtbus kostet jährlich 
€ 11.365,41, Jugendshuttle-
bus € 4.690,11, Schülerbe-
förderung € 9.203,71, Still-
gruppe € 1.680,00, Tages-
mütter inkl. Kindertreff mit 
€ 16.199,20. Für die von der 
Stadt betriebenen Kinder-
gärten schlägt ein Aufwand 
in Höhe von € 1,743.907,- 
zu Buche, dem Einnahmen 

im Betrag von € 389.516,- 
gegenüber stehen. Für Kin-
derbetreuungseinrichtun-
gen war daher eine Sum-
me von € 1,354.390,- als 
Abgangsdeckung erforder-
lich. Das bedeutet ein plus 
von €  231.700,- gegenüber 
dem Vorjahr und ist durch 
den Wegfall der Landesför-
derung wie oben erwähnt 
begründet.
Der Schuldenstand betrug 
Ende des Haushaltsjahres 
rund € 33,4 Mio. und ist 
somit um rund € 1,8 Mio. 
geringer als zu Beginn des 
Jahres. Die Leasingverpflich-
tungen reduzierten sich von 
€ 17,9 Mio. auf € 16,9 Mio. 
der Aufwand incl. Zinsauf-
wand betrug rund € 1,8 Mio. 
Die Haftungen betrugen 
am 31.12. ca. € 52,30 Mio., 
davon entfielen auf die KIG 
€ 51,57 Mio. 

Die nächsten Ziele in den 
kommenden Jahren sind die 
Reduzierung des Kassenkre-
dites, der Abbau des Fehlbe-
trages beim Investitionsbud-
get und keine Ausweitung 
des Darlehensstandes, was 
im Hinblick auf die zu erwar-
tenden großen Investitio-
nen in den nächsten Jahren 
(bspw. Volksschule, Müllde-
ponie, ÖBB-Unterführung) 
eine Herausforderung sein 
wird. Daher müssen die lau-
fenden Einsparungsprojekte 
fortgeführt werden. 

Ihre
Susanne Hermanek
Vizebürgermeisterin und
Stadträtin für Finanzen

Der Weg auf das Preiner 
Gscheid war immer die 

Königsetappe am Sonntag-
abend. Die Ankunft oben 
ein kleiner Triumph. Inzwi-
schen hat eine Mure den 
alten steilen Weg zerstört. 
Die neue Forststraße zieht 
sich in großen Serpentinen 
gemütlich den Berg hinauf. 
Vieles hat sich in den vier-
zig Jahren der Stockerauer 
Fußwallfahrt nach Mariazell 
verändert, das Ziel ist gleich 
geblieben und die Begeiste-
rung ungebrochen, ja noch 
mehr: Das größte Problem 
ist eigentlich, die begrenzte 
Kapazität  bei den teils sehr 
einfachen Quartieren, die 
die Anzahl der Teilnehmen-
den auf etwa 40 Personen 
begrenzt.

Für mich wird es heuer 
das sechste Mal, dass ich 
selbst mitgehe. Der Start ist 
immer die 8 Uhr Messe in 
Stockerau zu Christi Him-
melfahrt, Mariazell errei-
chen wir am Montagmittag 
und dann schließen wir mit 
dem gemeinsamen Essen 
und dem Gottesdienst ab. 
Was auf den ersten Blick als 
ein Teil traditioneller Volks-
frömmigkeit aussieht, ist 
für mich ein starkes Stück 
Kirchesein. Die Gruppe der 
Mariazellwallfahrer setzt 
sich aus recht unterschiedli-
chen Menschen zusammen 
sowohl was das Alter, als 
auch den persönlichen Hin-
tergrund betrifft. Was alle 
verbindet, ist die Erfahrung 
gemeinsam auf dem Weg zu 
sein – je nach Wetter bei Hit-
ze oder Regen. Die Gruppe 
trägt auch bei mühsamen 
Phasen. Die Erfahrung des 

Gehens verbindet, schließt 
auf und bringt Menschen 
miteinander ins Gespräch 
über den Alltag, die Fami-
lie, das Leben, den Glauben. 
Die Stationen am Weg sind 
eine wichtige Hilfe: Das Ras-
ten bei Aufstrichbroten und 
Most ebenso wie die Gebete 
in der Kirche am Weg oder 
bei einem Wegkreuz. 
Für mich gehört die Wallfahrt 
zu den pfarrlichen Inten-
sivzeiten. Wenn einmal die 

Dinge des Alltags mit allem 
Kleinkram zurückbleiben 
und Zeit ist fürs Gehen, für 
den Austausch, fürs Schauen 
und fürs Ruhigwerden. Für 
mich ist das ein schönes Bild 
für das, was Kirche inmitten 
aller Veränderungen ist: Auf 
dem Weg sein, jede(r) mit 
der eigenen Geschichte, den 
eigenen Gewohnheiten, ein 
wacher Blick für einander, 
sodass sich auch bei Blasen, 
Erschöpfung und einem 
drückenden Rucksack rasch 
eine Lösung findet. Und die 
Erfahrung, dass in diesem 
Miteinander auf eine ganz 
eigene Weise Gottes Gegen-
wart zu spüren ist.
Falls sie spontan Lust 
bekommen, eine herzliche 
Einladung zur Festmesse in 
Mariazell am Montag, 29. 
Mai um 15 Uhr beim Haupt-
altar (in der Basilika ganz 
vorne).

Pfarrer Dr. Markus Beranek, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

40 Jahre Mariazellwallfahrt

PFARRE ST0CKERAU 
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 KULTUR

Die Ausstellungsreihe 
„Maria Theresia und 

die Schulreform“, zum 
300. Geburtstag der Regen-
tin, wird am 21. Mai 2017 
mit dem 3. Teil über Maria 
Theresia und Stockerau/in 
Stockerau komplettiert und 
ist an diesem Sonntag der 
offenen Museums-Tür in der 
Zeit von 10 bis 18 Uhr für 
Besucher geöffnet.
Ein Dokument aus den 
Beständen des Stadtarchivs 
Stockerau zeigt uns die Ori-

ginalunterschrift Maria 
Theresias und zwar 
unter der „Handwerks-
ordung der Müllerzunft 
zu Stockerau“ aus dem 
Jahr 1779.
Außerdem für alle, die 
noch keine Gelegenheit 
hatten: Noch einmal 
der historische Film aus 
dem Jahr 1952, aufge-
nommen anlässlich der 
Eröffnung des Schul-
gebäudes der heuti-
gen Volksschule West. Die-

ser Film zeigt die feierliche 
Eröffnung des Schulgebäu-

des und den Schulalltag 
der Schüler und Schü-
lerinnen Stockeraus 
anno dazumal! Start der 
Filmvorführung immer 
zur vollen Stunde - letz-
te Vorstellung 17:00 Uhr!
Gerne auch für Lehre-
rInnen und SchülerIn-
nen jeden Dienstag 
von 7 bis 13 Uhr oder 
gegen Terminvereinba-
rung unter museum@
stockerau.gv.at oder 

02266/695-5200.

NÖ Museumswochenende und Internationaler 
Museumstag am 21. Mai 2017, 10-18 Uhr  
auch im Bezirksmuseum Stockerau

Auch heuer beging die ka-
tholische Studentenver-

bindung Herulia Stockerau 
ihren traditionellen Emmaus-
gang, der sie am Ostermontag 
in die Stockerauer Au führ-
te. Die Gruppe marschierte 
unter der Leitung von Ver-
bindungsseelsorger Tomasz 
Iwandowski von der Stadt 
in die Au, wo auf einer Wie-
se eine Feldmesse zelebriert 
wurde, zu der sich an dem 

sonst eher regnerischen Tag 
sogar die Sonne zeigte. Da-
nach kehrte man im Konrad 
Uferhaus ein, bevor die Grup-
pe gestärkt den Rückweg in 
die Stadt antrat. Im Anschluss 
fanden sich einige der Teil-
nehmer noch zur Weinver-
kostung in der Stadtpfarrkir-
che ein, zu der Stadtpfarrer 
Markus Beranek eingeladen 
hatte. 

Traditioneller Emmausgang der Herulia Stockerau

Auf dem Foto v.l.n.r.: Erich Handschuh, Lena Förster, Daniela Hand-
schuh, Sebastian Förster, Gerhard Lederer, Wolfgang Schmidt, Matthias 
Zagler, Verbindungsseelsorger Tomasz Iwandowski, Adrian Obenaus, 
Tania Hellmann, Gabriel Hellmann
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Vor- u. Zuname:

PLZ / Adresse:                                                                                                           Tel.:

beim Kauf einer Eintrittskarte der Festspiele 2017
vom 29. Juni - 5. August 2017, 20 Uhr.

Einzulösen im Bürgerservice/Rathaus (Mo-Do 7:30-15:30 Uhr, Di zus. bis 18 Uhr, Fr 7:30-12 Uhr) 

ERMÄSSIGUNG

GUTSCHEINGUTSCHEIN

20%20%
für

 Einzulösen nur mit Original Gutschein!
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Vor- u. Zuname:

PLZ / Adresse:                                                                                                           Tel.:

beim Kauf einer Eintrittskarte der Festspiele 2017
vom 29. Juni - 5. August 2017, 20 Uhr.

Einzulösen im Bürgerservice/Rathaus (Mo-Do 7:30-15:30 Uhr, Di zus. bis 18 Uhr, Fr 7:30-12 Uhr) 

ERMÄSSIGUNG

GUTSCHEIN GUTSCHEIN

20% 20%
für

 Einzulösen nur mit Original Gutschein!
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Sehr geehrte Damen 
und Herren! 

Die Proben für LUMPAZI 
Vagabundus haben be-
gonnen! Voller Energie 
wirft sich unser höchst 
motiviertes Ensemble in 
die Arbeit. Die letzten Wo-
chen waren geprägt von 
kreativen Besprechungen 
auf allen Ebenen. Die Plä-
ne vom eindrucksvollen 
Bühnenbild von Roland 
Ploner und die Entwür-
fe der schrägen Kostüme 
von Ingrid Leibezeder 
und Anna Katharina Ja-
ritz wurden finalisiert und 
die Herstellung in den 
Werkstätten kann somit 
begonnen werden. Beson-
ders intensiv wurde an der 
Textfassung von Karl F. 
Kratzl und Joesi Proko-
petz gearbeitet, was schon 
alleine bei den Entwick-
lungsgesprächen höchs-
ten Unterhaltungswert 
hatte. Wir alle können uns 
auf schwungvolle Szenen, 
großartige Pointen und 
hinreißende Couplets mit 
Musik von Karl Ritter 
freuen. 

Überall sind schon unse-
re auffälligen Plakate und 
Werbefolder sichtbar, was 
eindeutig die spannendste 
Periode im Festspieljahr 
einläutet. Bald ist es so-
weit und der "erste Vor-
hang" dieser Saison wird 
gehoben. Bitte rechtzeitig 
Karten sichern! 

Herzlich, Ihr Zeno Stanek 
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Alle Karten: www.lenautheater.at  
oder Bürgerservice im Rathaus 
Stockerau Tel: 02266 695-2001

„Die Leberknödelparade“ ist ein absoluter 
L.E.O.-Klassiker und eine Hommage an die 
Wiener Größen der jüdischen Kabarettszene 
wie Karl Farkas, Fritz Grünbaum, Béla Las-
ky, Leo Fall, Hermann Leopoldi oder Hugo 
Wiener mit ihren unvergleichlich amüsan-
ten, spitzfindigen und skurrilen Schlagern 
und Couplets. In Szene gesetzt, gesungen, 
gespielt und vorgetragen (nebst unfassbarer 
Kostümwechsel) von Elena Schreiber und 
Stefan Fleischhacker. Prädikat: Unbedingt 
Sehenswert!

Donnerstag, 18.Mai 2017 20 Uhr

Leberknödelparade
Musikalisches Kabarett mit dem  

Theater LEO

Die Ameise Fred 24 arbeitet den ganzen Tag 
und beneidet die Schnecke Luise um ihr 
gemütliches, faules Leben. Sie überredet ihn, 
mit ihr mitzugehen, ohne es seinen Eltern zu 
sagen, doch schon bald bekommt er Heim-
weh und bemerkt, dass er einen großen Feh-
ler gemacht hat!

In diesem Stück geht es um die Einzigartig-
keit jedes Individuums und die Zugehörigkeit 
zu seiner Familie. Vor allem soll den Kindern 
auf spielerische Weise vermittelt werden, 
dass sie nicht mit Fremden mitgehen dürfen.

Freitag, 19.Mai 2017 15 Uhr

Fred reißt aus
Lustiges Kindertheater mit Theater Bamina

Mit Tanina Beess und Wilhelm Prainsack



UNSERE STADT KOMMUNALES

8  |  Mai 2017

IMMOFLEX
KREDIT

* Der ImmoFlexKredit ist eine Kombination aus dem Wüstenrot Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix 
und Mein ZuhauseDarlehen|Flexibel. Das Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix ist ein Bauspardarlehen 
mit Grundbuch und einer 20-jährigen Fixzinsphase. Das Mein ZuhauseDarlehen|Flexibel ist kein 
Bauspardarlehen, sondern ein sonstiges Gelddarlehewn mit Grundbuch an Bausparer, zu dessen 
Vergabe die Bausparkasse gemäß § 2 Abs. 1 Z. 2b) Bausparkassengesetz berechtigt ist.

IMMOFLEXKREDIT:  
DIE PASSENDE FINANZIERUNG!*

wuestenrot.at/immoflexkredit

FLEXIBLE RATENZAHLUNG

MIT FIXEN & VARIABLEN ZINSEN

Ludwig Thiery
Wüstenrot Finanzberater

0676/64 21 724
ludwig.thiery@wuestenrot.at

Hauptplatz 38
2000 Stockerau 

palmers-shop.com

Ab 24. April 2017 gibt es 
eine neue Kassenärz-

tin in Stockerau: Zahnärztin 
Dr. Anita Nourani folgt Dr. 
Regina Weilbuchner nach. 
NÖGKK-Service-Center-
Leiter Bernhard Rauner hieß 
den Neuzuwachs bereits 
willkommen. Insgesamt gibt 
es im Bezirk Korneuburg 21 
Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte mit Kassen-Vertrag. 

Dr. Anita Nourani,  
Zahnärztin
Ordinationsadresse:
Brodschildstraße 4
2000 Stockerau,  
Tel. Nr.: 02266/71484
Ordinationszeiten: 
Montag	 10:00 - 14:00 Uhr 
und 15:00 - 19:00 Uhr
Dienstag 09:30 - 15:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr 
und 14:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag 08:00 - 14:00 
Uhr
Freitag 08:00 - 14:00 Uhr

Bereits seit einiger Zeit 
gibt es im Haus Theresia 

Pampichler-Straße 43 eine 
weitere Ordination. Dr. Isa-
bella Schwarzmaier betreut 
hier ihr Patientinnen und 
Patienten. Dr. Schwarzmai-
er ist Ärztin für Allgemein- 
und Ganzheitsmedizin. Der 
ganzheitliche Therapieansatz 
zeigt sich unter anderem in 
der Anwendung des Diagno-
severfahrens Dunkelfeldmi-
kroskopie, bei dem mit Hilfe 
eines einzigen Blutstropfens 
aus der Fingerkuppe die Vita-
lität des Bluts bestimmt wird. 
Daraus kann der Arzt oder die 
Ärztin Rückschlüsse über das 
innere Milieu und die Funk-
tionstüchtigkeit der Blutzel-
len gewinnen. Durch diese 
Untersuchungsmethode, die 
auf Prof. Enderlein zurück-
geht, können Belastungen im 

Körper, die zu chronischen 
Krankheiten führen, sichtbar 
gemacht werden, lange bevor 
Beschwerden auftreten.
Dr. Schwarzmaier hat auch 
Zusatzausbildungen in Ho-
möopathie und Osteopathie. 
Sie ist Wahlärztin aller Kassen.

Dr. Isabella Schwarzmaier
Ärztin für Allgemein- und 
Ganzheitsmedizin, Wahlärztin
Theresia Pampichler-Str. 43
2000 Stockerau
Tel. 0699/140 140 45. Nach  
telefonischer Vereinbarung

NÖGKK begrüßt neue  
Ärztin in Stockerau

Neue Ordination für Allge-
mein- und Ganzheitsmedizin
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Die klassische Rad-
rundfahrt „In Velo 
Veritas“ findet am 
10. und 11. Juni 2017 
erstmals in Stockerau 
statt.  

Am 10. und 11. Juni 2017 
ist Stockerau, die größ-

te Stadt des Wein-
viertels,  erstmals 
Austragungsort der 
beliebten Radver-
anstaltung.  Bürger-
meister Helmut Laab 
ist es ein besonderes 
Anliegen, durch die-
se Radveranstaltung 
die Begeisterung 
für das Radfahren 
zu fördern. „Der 
Radsport hat in 
Stockerau eine lan-
ge Tradition, die wir 
mit ‚In Velo Veritas‘ 
wieder aufleben las-
sen wollen. Wir sind 
überzeugt, dass 
sich alle radeln-
den Gäste bei uns 
in Stockerau wohl 
fühlen werden.“ 

Internationales  
Publikum
„In Velo Veritas“ stößt auf 
nationaler wie auf internatio-
naler Ebene auf starkes Inte-
resse. 2016 konnten die Ver-
anstalter bereits mehr als 600 
Teilnehmer aus 17 Nationen 
begrüßen.
Sie sind von den abgelegenen 
Strecken, die durch versun-
kene Kellergassen und über 
die sanften und steilen Hügel 
des Weinviertels führen, 
begeistert. Auch die beson-
deren Labestationen in Ziers-
dorf (Konzerthaus Weinvier-
tel, Eggenburg (Landgasthaus 
„Zum Seher“) am histori-
schen Hauptplatz von Eggen-
burg und der einzigartige 
Heurige bei der Windmühle 
in Retz (Weingut Bergmann) 
werden 2017 wesentlich zum 
einzigartigen Charakter von 
„In Velo Veritas“ beitragen.

Klassische Rennräder 
bis 1987
Im Zentrum des Geschehens 
stehen neben den sport-
lichen Akteurinnen und 
Akteuren natürlich die fun-
kelnden Rennräder aus der 
Zeit, als Stahl noch das domi-
nierende Material des Renn-
radbaus darstellte. Zugelas-

sen sind bei In Velo Veritas 
ausschließlich Rennräder 
mit Rahmenschaltung, Rie-
menpedalen und außen-
liegenden Bremszügen bis 
Jahrgang 1987. Diese Krite-
rien werden bei der Anmel-
dung überprüft. Erst wenn 
das Rad den Richtlinien ent-
spricht, steht einer Teilnah-
me nichts mehr im Wege.

Rennradfahren  
ohne Zeitdruck
Dem touristischen Leit-
motiv des Weinviertels der 
„genussvollen Gelassen-
heit“ entsprechend, werden 
wieder drei unterschiedlich 
lange Routen zur Auswahl 
stehen. Sie führen über 70, 
140 und ca. 210 km, die die 
Fahrerinnen und Fahrer bis 
an die Grenze nach Hardegg 
bringt.
„Wir bieten den Teilneh-
mern zum 5-jährigen Jubi-
läum wieder ein unver-
gleichliches Raderlebnis. Vor 
allem möchten wir uns bei 

all jenen bedanken, die  mit 
uns die Jahre hindurch die 
verborgensten Winkel des 
Weinviertels erkunden“, freut 
sich Organisator Horst Watzl 
schon auf das Wiedersehen in 
Stockerau. 

www.inveloveritas.at
w w w . w e i n v i e r t e l . a t / 
inveloveritas

Programm

Sa 10. Juni 2017 In Velo Veritas, Rathausplatz

Treffen Sie die Rad-Legenden der 70er und 
80er-Jahre!
14.00-18.00 Startnummernausgabe
14.00-19.00 Weinverkostung
15.00 Kirchturmführung
16.00 Rathausführung
16.00 Start zur Trainingsausfahrt mit Rudi 
Mitteregger
17.00 Kirchturmführung
18.00 Rathausführung

19.00 Come together mit den ehemaigen 
Rad-Stars des RC Tel-Mineralwolle Stockerau

So 11. Juni 2017  In Velo Veritas, die Rad-
Rundfahrt durch das Weinviertel auf histori-
schen Rennrädern

06.00 Start 210 km-Distanz
08.00 Start 140 km-Distanz
10.00 Start 70 km-Distanz
11.00 Start Familien-Runde
13.00-18.00 Zieleinlauf

Fünf Jahre „In Velo Veritas“ in Stockerau
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2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

willkommen.
Herzlich

Das ganze Jahr über wer-
den an jedem zweiten 

Samstag im Monat von den 
Lions im Depot in der Schau-
manngasse von der Bevöl-
kerung gespendete Waren 
(Kleidung, Geschirr, Schuhe, 
Kleinmöbel, Bücher, Elektro-
geräte, Wäsche, Kitsch und 
Kunstgegenstände entgegen-
genommen. Die angeliefer-
ten Waren werden sortiert 
und für die notwendige Über-
siedlung in die Milleniums-
halle verpackt.
Es werden aber bei entspre-
chend größeren Mengen 
nach telefonischer Verein-
barung auch Abholungen 
durchgeführt.
Am 27. und 28. Mai 2017 ist 
es wieder so weit. Der dies-
jährige LIONS – Flohmarkt 
öffnet in der Milleniumshalle 
die Pforten. Es kann wieder 
nach Herzenslust gestöbert, 
gustiert und gekauft werden. 
Der Reinerlös kommt wieder 

Personen oder Projekten vor-
nehmlich in unserer Region 
zugute.
Ware, die nicht verkauft wer-
den kann und durch eine 
Lagerung im Depot leiden 
würde, wird aber nicht weg-
geworfen. Sie wird verpackt 
und über die Caritas in einen 
Vorort von Budapest trans-
portiert. Hier kommt sie 
gegen ein geringes Entgelt 

Großfamilien oder anderen 
Projekten zugute und erfüllen 
auch so ihren Zweck.

Nähere Infos:
https://kreuzenstein.lions.at

Auch bei wunderbar früh-
lingshaften Temperatu-

ren spielt sich viel Action im 
Stockerauer Jugendzentrum 
ab. Spätestens ab jetzt lädt 
der hauseigene Garten wie-
der zum Fußball spielen und 
Sporteln sowie zum gemüt-
lichen Beisammensitzen ein.
Die neue Dartscheibe ist bei-
nahe im Dauerbetrieb, das 
beliebte Tonstudio wurde 
mit Hilfe von Jugendlichen 
umgestaltet und bietet nun 
noch mehr (Frei)raum für 
Tonaufnahmen.
Zudem standen diverse 
Koch- und Backsessions am 
Programm, ebenso wie musi-
kalische Projekte und span-
nende FIFA- und Tischfuß-
ballmatches.

Ab sofort steht den jugend-
lichen Gästen auch ein wei-
teres neues Angebot zur 
Verfügung: An jedem letzten 
Freitag im Monat findet im 
JUSTO nun regelmäßig ein 
Jugendcoaching statt, bei 
dem die Themen Schule, 
Lehre und Beruf im Fokus 
stehen und Beratung und 
Unterstützung durch eine 
Fachperson geboten werden. 
Der nächste Termin hierfür 
ist der 26. Mai 2017. Zwischen 
17:00 und 19:00 Uhr bietet 
sich die Gelegenheit, Antwor-
ten auf alle Fragen zu diesen 
Themen zu bekommen.

Infos unter www.justo.at 
oder www.jaki.at bzw. 
0699/10 99 18 64

LIONS Flohmarkt am 27. und 28. Mai 2017

Jugendcoaching im  
JUSTO Stockerau
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Anmeldung

unter

0680/555 88 05

s.eder@weinviertel.at

Tour 4: „Evangelisches Stockerau” 
23. September 2017, 15:00 Sebastianikirche Stockerau 

Geschichtliche 
Schmankerltouren
Lerne Deine Region kennen

16. September 2017, 15:00, Werft Halle 55 Korneuburg

Anmeldung unbedingt erforderlich!

Tour 2: „Jüdisches Korneuburg”

13. Mai 2017, 15:00, Eingang Bezirksmuseum Stockerau 
Tour 1: „Vom tiefen Keller auf den hohen Turm”

24. Juni 2017, 15:00, Rattenfängerbrunnen Korneuburg

Tour 3: „Wie ein Schiff entsteht?”

2 Tage vor der jeweiligen Führung! Findet bei jedem Wetter statt!
Preis: Erwachsene € 12,-, Kind € 6,-. inkl. kulinarisches Schmankerl

 www.weinvierteldonauraum.at

Um das Stadtzentrum für 
die nächsten Jahrzehnte 
zukunftsfit zu erhalten 
und die entsprechenden 
Potenziale, Notwendig-
keiten bzw. Möglichkeiten 
erkennen zu können, 
arbeitet die Stadtgemein-
de Stockerau mit Unter-
stützung der NÖ.Regional.
GmbH an der Zentrums-
Entwicklung Stockerau. 

Für lebendige und 
zukunftsfähige Orts- und 

Stadtzentren sind Wohnen 
und Arbeiten in Verbindung 
mit einem Angebotsmix aus 
Handel, Dienstleistung, Gas-
tronomie, Freizeitnutzung 
etc. von großer Bedeutung. 
Mit dem Pilotprozess Zen-
trumsEntwicklung soll es 
daher gelingen, leerstehende 
Gebäude oder Wohnungen 
sowie unbebaute Grundstü-

cke im Zentrum wieder neu 
zu beleben, sei es durch die 
Schaffung von neuem, zeit-
gemäßem Wohnraum oder 
durch neue bzw. neu gestal-
tete Räumlichkeiten für Han-
del und Dienstleistungen. 
Nach der im April 2016 gut 
besuchten Auftaktveranstal-
tung und einer Erhebung der 
Leerstände im Zentrum, wird 
nun aktiv auf die Eigentümer 
der Leerstände zugegangen. 
Für Hauseigentümer bieten 
wir vielfältige Möglichkeiten 
an: 
• Aufnahme der Leerstände 
und deren Bewerbung auf 
verschiedenen Webseiten 
(WISTO, standort-noe, Ver-
linkung der Stadtgemeinde-
Homepage mit den oben 
erwähnten Seiten) 
• Bauberatungen über die Nie-
derösterreich Gestalten(N), 
• Unterstützung bei den Nut-
zungskonzepten, 

• Beratung bei der Neugestal-
tung der Fassade.
Auch eine Neugestaltung der 
Fassade trägt zur Verbesse-
rung im Stadtzentrum bei.
Um diesen Prozess mit den 
vielfältigen und langfristigen 
Aufgaben der Zentrumsent-
wicklung gut auf den Weg zu 

bringen, brauchen wir Ihre 
Mithilfe.

Wenn Sie sich in einem der 
Punkte angesprochen füh-
len und Eigentümer eines 
Objekts im Zentrum von 
Stockerau sind, dann melden 
Sie sich beim Projektteam!

„ZentrumsEntwicklung“ Stockerau

Dipl.-Ing. Ilse Höfenstock
0676/88 591 333
ilse.hoefenstock@noeregional.at
NÖ.Regional.GmbH 2225 Zistersdorf, 
Hauptstraße 31

Dipl.-Ing. Andrea Haberkorn
0676/88 591 320
andrea.haberkorn@noeregional.at

AUF&ZU SCHINDLER
IHR KOMPLETTEINRICHTER

WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, Kommoden im Esszimmer, Maßküchen, 

ungeliebte Nischen im Vorzimmer, Schrankräume, Büroeinrichtungen in 

Geschäftslokalen, Kinder- und Jugendzimmer, Badezimmereinrichtungen, 

AUF&ZU  SCHINDLER hat die Lösung parat. 

Der Kompletteinrichter plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

© raumplus

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 
2x Wien: 1210 Floridsdorf, 1060 Mariahilf

Info: ww.aufundzu.at, 02266 / 67 446
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An die
Stadtgemeinde Stockerau
2000 Stockerau, Rathausplatz 1

TEILNAHMESCHEIN für die 34. BLUMENSCHMUCK-AKTION
Ich nehme an der Aktion in folgender Kategorie teil:

a) ❏ Hausfassaden	 c) ❏ Vorgärten

b) ❏ Balkone	 d) ❏ Anlagen - „von Anrainern gepflegt“

Name:

Adresse:

Einsendeschluss: Mittwoch, 31. Mai 2017� Bewertungstermin: Donnerstag, 22. Juni 2017

✁

Eingangs möchte ich mich 
als zuständiger Stadtrat 

für Park- und Gartenanlagen 
sowie Kinderspielplätze bei 
jedem von Ihnen bedanken, 
der irgendwo und irgend-
wann einen Handgriff getan 
und so einen kleinen Beitrag 
geleistet hat, dass unsere Stadt 
weiterhin eine „grüne Stadt“ 
und liebens- und lebenswert 
bleibt. Mein besonderer Dank 
und meine Hochachtung 
gilt all jenen, die das ganze 
Jahr über ein Rabattl oder 
eine Grüninsel für die Allge-
meinheit pflegen. Besonders 
erfreulich ist, dass die Anzahl 
dieser Anlagen stetig ansteigt. 
Ein besonders positives Bei-
spiel in letzter Zeit ist die Alo-
is Reichlstraße. Hier werden 
nach den geplanten Um- bzw. 
Rückbauten mehr als zwei 
Drittel der Grüninseln von 
Anrainern selbst gepflegt. 
Dies hat zwei Vorteile. Ers-

tens wird das Gemeindebud-
get dadurch entlastet und 
zweitens wird das Straßen-
bild abwechslungsreicher, da 
jeder Anrainer einen anderen 
Geschmack hat. 

34. Blumenschmuck - 
Aktion
Heuer findet am 22. Juni 
bereits die 34. derartige Aktion 
statt. (Teilnahmeschein und 
Anmeldeschluss finden sich 
in dieser Ausgabe „Unsere 
Stadt“). Als zuständiger Stadt-
rat lade Sie herzlich zur Teil-
nahme ein, speziell auch jene 
Personen, die Rabatte oder 
Grüninseln für die Allgemein-
heit pflegen und so das Stadt-
bild wesentlich bereichern.
 
Abstellplätze in Grün-
flächen
Es hat sich zu einer Unsit-
te entwickelt, dass Autos in 
Grünstreifen der Stadtgemein-
de abgestellt werden. Dabei ist 
immer auch auf den Straßen, 
Wegen, etc. Platz genug um 
die Fahrzeuge dort abzustel-
len. Ist es Gedankenlosigkeit 
oder Faulheit ein paar Schrit-
te zu gehen? Leider fruchten 
auch keine freundlichen Hin-
weise. Nun werden Überle-
gungen angestellt ob auch in 
Stockerau - so wie in anderen 

Städten längst üblich - eine 
„Grünflächenverordnung“ 
hier Abhilfe schaffen könnte. 
Mit dieser Verordnung könn-
te das „Abstellen (Parken) 
von Fahrzeugen jeder Art auf 
öffentlichen Grünflächen“ 
verboten und könnte dann 
auch geahndet werden.
 
Nachsetzung/Neu-
pflanzungen
Jahr für Jahr nimmt die 
Gemeinde viel Geld in die 
Hand um den Baumbestand 
zu erhalten. 
Seit geraumer Zeit werden alle 
Bäume in einem Baumkata-
ster erfasst und regelmäßig 
kontrolliert.  Jeder Baum hat 
eine Nummer und ist über ein 
Computerprogramm erfasst. 
Durch eine regelmäßige Sicht-
kontrolle können so Schäden 
und Gefahrenstellen rasch 
erkannt und beseitigt werden.
Besonderes Augenmerk wird 
auch auf die Erhaltung unse-
rer Alleen gelegt. So werden 
u.a. in der Friedhofsallee in 
der Schießstattgasse entfernte 
Linden immer wieder so rasch 
als möglich ersetzt.
Das Projekt Straußpromenade 
wird heuer abgeschlossen. Es 
werden die restlichen Ahorn-
bäume entfernt und durch 
schmalwüchsige Hainbu-

chen ersetzt. Somit bietet die 
gesamte Straußpromenade 
wieder ein einheitliches Bild.
Leider wurde früher die fal-
sche Baumart und am fal-
schen Standort gepflanzt. 
Als Beispiel gelten hier die 
Kirschbäume, die entlang der 
Hauptstraße und im Bereich 
der Volksbank gesetzt wurden. 
Sie halten den Umwelteinflüs-
sen nicht stand und müssen 
ersetzt werden. Hier wurden 
in den letzten Wochen erst-
mals weißblühende, schmal-
wüchsige Magnolienbäume 
gesetzt.

Mobile WC
Bereits seit mehreren Jahren 
kommen von Anfang Mai bis 
Ende Oktober beim Aben-
teuerspielplatz, beim Euro-
pakindergarten und dem 
Spielplatz beim Erholungs-
zentrum mobile WC zur Auf-
stellung. Anfängliche Zweifel 
und Befürchtungen haben 
sich erfreulicherweise nicht 
bewahrheitet und die mobi-
len WCs bleiben von Vanda-
len verschont. Da sie täglich 
gereinigt werden, gibt es eine 
allgemeine Akzeptanz für die-
se Aktion. 

Ihr Karl Kronberger
Stadtrat für Park- und
Gartenanlagen, Forst

Geschätzte Stockerauerinnen und Stockerauer!
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Es hat schon immer Be-
wohner gegeben, die 

Grüninseln, Rabatte, vor ih-
ren Häusern selbst gepflegt 
haben. Doch seit nunmehr 10 
Jahren können sie ihre Bemü-
hungen auch für die Allge-
meinheit „dokumentieren“.
Im Mai 2007 wurde eine An-

regung von StR OSR Karl 
Kronberger im zuständigen 
Ausschuss für „Park- und 
Gartenanlagen“ diskutiert 
und schlussendlich auch in 
die Tat umgesetzt. All jene 
Personen, die es seither wol-
len, können mittels einer ei-
gens geschaffenen Tafel „Für 

ein schöneres Stockerau - 
von Anrainern gepflegt“, der 
Allgemeinheit zeigen, dass 
die Grüninsel eben von An-
rainern gepflegt wird.
Mit dieser Tafel gibt es zwei 
Nutznießer. Einerseits die 
Anrainer, die „ihre“ Grüninsel 
nach eigenen Ideen gestalten 
und die dazu notwendigen 
Blumen bzw. Stauden aus 
dem Angebot der Stadtgärt-
nerei kostenlos beziehen 
können. Über Größe und Be-
zug wird genau Buch geführt. 
Stichprobenweise wird auch 
überprüft, ob die Blumen 
auch dort eingesetzt werden, 
wofür sie von der Stadtgärt-
nerei bezogen wurden.
Anderseits gibt es auch für 
die Gemeinde Vorteile. Es 
müssen zwar die Pflanzen zur 
Verfügung gestellt werden, 
sie müssten bei Nichtpflege 
durch die Anrainer von der 
Gemeinde ohnehin gepflanzt 
werden. Der größere Vorteil 

liegt aber bei der Einsparung 
an Personalkosten. Alle mit 
der Tafel „Für ein schöneres 
Stockerau - von Anrainern 
gepflegt“ gekennzeichne-
ten Grüninseln müssen vom 
städtischen Personal nicht 
mehr betreut werden.
Es ist erfreulich welches 
Ausmaß diese Aktion in den 
letzten Jahren angenommen 
hat. Mittlerweile sind es be-
reits 140 Anrainer, die offizi-
ell Grüninseln selbst pflegen. 
Die Zahl steigt erfreulicher-
weise fast täglich. 
Es gibt über diese offizielle 
Aktion hinaus aber noch viel 
mehr Anrainer, die ohne sich 
öffentlich zu deklarieren, ih-
ren Beitrag zur Grünraum-
pflege leisten. Allen diesen 
Beiträgen für eine liebens- 
und lebenswerte Stadt und 
die auch noch der Entlastung 
des Gemeindebudgets die-
nen, gilt seitens der Allge-
meinheit ein Dankeschön.

10 Jahre „Von Anrainern gepflegt“

Bringt

in den
Büroalltag!

FARBE
„Bürotechnik soll funktionieren, 

nicht kompliziert sein!“  
Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- 
und Scan-System von Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

Österreichische 
Tischlerqualität. Direkt 

vom Hersteller.

www.petermax.at

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40

+ individuelle Maßanfertigungen für alle Wohnbereiche
+ zur Selbstmontage oder vom Tischler montiert

Für jeden Raum
und jedes Budget
die passenden Möbel.
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Am Dienstag, 28. März 
2017, veranstaltete die 

6A mit Frau Prof. Haneder-
Kulterer erneut das schon 
zur Tradition gewordene Fas-
tensuppenessen. Schon am 
Vortag wurde vorbereitet und 
fleißig Gemüse von der 5a 
geschnitten. In der Küche von 
Mary´s Buffet wurden dann 
frisch zubereitete Suppen an 
die hungrigen Schülerinnen 
und Schüler verkauft. Wäh-
rend ein Teil der Schülerin-
nen und
Schüler die Suppe verteilten, 
beteiligten sich die Übrigen 
kreativ an Frau Prof. Konrads 
Fotoprojekt.
Die Aufgabenstellung war, 
eine Bibelstelle fotografisch 
nachzustellen. Nach drei 
Stunden wurde getauscht.
Der Erlös des Fastensup-
penessens von € 1.100,- wird 
aufgeteilt und wie folgt ver-

wendet: € 700,- werden an 
„Tailoring Togo“ gespendet. 
Hierbei handelt es sich um 
ein Projekt von Ingenieure 
ohne Grenzen: Im afrika-
nischen Land Togo soll ein 
Ausbildungszentrum gebaut 
werden, damit jungen Frau-
en ermöglicht werden kann, 
einen Beruf (in diesem Fall 
Näherin und Batikerin) zu 
erlernen. Der Rest des Erlöses 
€ 400,- - gehen an den Schü-
lerfonds des Gymnasiums 
Stockerau, der Schülerinnen
und Schüler in finanziellen 
Notsituationen unterstützt.

Maxi Götz, 6a

Genau zum Schlag der 
Kirchenglocken um 

halb neun startete die 134. 
Gründonnerstagpartie am 
Willmann-Platzl unter Par-
tieführer Mag. Johannes 
Wild und Merker Ing. Gerald 
Maierhofer. Es gibt traditio-
nelle Stationen am Weg der 
Gründonnerstagpartie. Da 
die Familie Theurer (Flei-
scherei Theurer) im wohl-
verdienten Ruhestand ist, 
übernahm „Martha's süsses 
Eck“ die Verpflegungsstraße. 
Hier erfolgte die Ausgabe des 
Kipferls, welches dann spä-
ter bei der Mautstation in 
Unterzögersdorf vorgezeigt 
werden musste. Leider durfte 
heuer nicht von Zaina nach 
Tulln durch die Au gegan-
gen werden, da diese wegen 
des Eschensterbens gesperrt 
ist. Somit ging der Weg nur 
bis zum Gedenkstein in der 

Binder-Au, wo auch heu-
er wieder unter der Leitung 
von Dipl.Ing. Andreas Sta-
ribacher die Lieder „Das ist 
der Tag des Herrn“ und „O 
Sanctissima“ gesungen wur-
den. Dann ging es zurück 
nach Zaina, von wo mit dem 
Bus nach Tulln gefahren 
wurde. Auf dem Schiff „MS 
Stadt Wien“ wurden dann 
unter anderem die Jubilare 
geehrt. So gibt es Männer, 
die schon 45 mal mitgegan-
gen sind. Es werden auch der 
jüngste und älteste, sowie 
der am weitesten angereiste 
Teilnehmer ermittelt. Heuer 
wurden 103 Männer, davon 
13 Männer, die das erste Mal 
teilgenommen haben, vom 
Merker gezählt. Leider hat es 
an diesem Tag immer wieder 
geregnet, was aber der allge-
meinen guten Laune nicht 
im Wege stand.

Fastensuppenessen der 6A
Die alte Tradition

134. Gründonnerstagpartie

AKTION !  VORTEILSHAUS 127
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

HAUS STUFE 1  € 105.900,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

In Schmida zogen die Teilnehmer im Gänsemarsch ein und nahmen den 
Weg um die Bolek-Linde. Die Gedenksteine hier und in der Binder-Au 
wurden von den Hausleitner Puch-Freunden gereinigt und gepflegt.

www.frauenarzt-stockerau.at

Ordination

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
DR. GERALD KRONBERGER

wahlarzt
ordinationszeiten:
DI 14:00-19:00 fr 08:00-13:00 Uhr

Dr. GeralD kronberger
fa für frauenheilkunde und geburtshilfe
oberarzt im universitätsklinikum tulln

    0676 951 56 78
    office@frauenarzt-stockerau.at

Josef Wolfik-Straße 40 
a-2000 Stockerau

DR-Kronberger_INS_90x60mm_V1.indd   1 29.11.2016   19:37:22
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Das innovative Anruf-
Sammeltaxi ISTmobil ist 

im Bezirk Korneuburg seit 
01. April 2015 in nunmehr 18 
Gemeinden in Betrieb und 
kann mittlerweile auf zwei 
erfolgreiche Jahre zurück bli-
cken. Auch  die Stockerauer
innen und Stockerauer sind 
damit mobiler geworden: 
Im Zeitraum 01.04.2016 bis 
31.03.2017 wurden im Bezirk 
beinahe 20.000 Fahrtaufträge 
durchgeführt und damit über 
25.000 Personen befördert.
Die Statistiken des zweiten 
Betriebsjahres zeigen, dass 
das ISTmobil Angebot von 
der Bevölkerung angenom-
men wird. Der Trend der 
Fahrgastentwicklung zeigt 
eine stetige Zunahme der 
Fahrgastzahlen. Vor allem 
in den Monaten April 2016 
(+40%) und Jänner 2017 
(+36%) konnten die Fahr-
gastzahlen im Vergleich zum 
jeweiligen Monat des Vorjah-

res deutlich gesteigert wer-
den. Ein wesentlicher Faktor 
für den Erfolg des Systems 
ist auch die Zufriedenheit 
der Kundinnen und Kunden. 
Im Rahmen einer Befragung 
der bestehenden mobilCard 
beurteilten 66% der Befragten 
die Nutzerfreundlichkeit mit 
sehr gut oder gut. Auch die 
Anzahl der mobilCard Kun-
dinnen und Kunden nimmt 
stetig zu. Derzeit besitzen 459 
Personen eine mobilCard.
Eine wesentliche Zielsetzung 
des Projektes ist, neben der 
Gewährleistung der inner-
örtlichen Mobilität, auch die 
Anschlusssicherung zum 
höherrangigen öffentlichen 
Verkehrsangebot in der Regi-
on. Nachdem 39% aller Fahr-
ten von oder zu einem der 
regionalen Bahnhöfe führen, 
ist davon auszugehen, dass 
diese Zielsetzung durch das 
ISTmobil System erfüllt wird 
und das ISTmobil System als 

wichtiges Angebot für die 
sogenannte letzte Meile - 
zwischen Bahnhof und Sied-
lungsgebiet - dient.
Für die Bürger der Region 
erleichtert ISTmobil die Pla-
nung von Fahrwegen enorm. 
Nicht länger an Fahrplä-
ne gebunden, passen sich 
die Taxis den individuellen 
Wunschzeiten der Fahrgäste 
an. Damit wenig Leerkilome-
ter anfallen, werden Fahrten 
sinnvoll gebündelt. Damit ist 
auch ein ökologisch nachhal-
tiges System geschaffen.
Mit dem Projekt Bezirk Kor-
neuburg ISTmobil wird somit 
sichergestellt, dass Men-
schen in allen Wohn-
gebieten, auch ohne 
eigenes Auto mobil 
sein können. Das 
Projekt zeigt zudem, 
wie wichtig eine 
gemeindeübergreifende 

Kooperation ist, um gemein-
sam regionale innovative 
Projekte umsetzen zu kön-
nen.
Die erfolgreiche Umset-
zung des Projektes wurde 
auch durch renommierte 
Auszeichnungen honoriert. 
Unter dem Motto „Mobil 
in Stadt und Land“ wurde 
Bezirk Korneuburg ISTmobil 
im September 2016 mit dem 
VCÖ Mobilitätspreis Nieder-
österreich ausgezeichnet. In 
der Kategorie „Kommunale 
Netzwerke“ konnte Bezirk 
Korneuburg ISTmobil als vor-

bildhaftes Klimaschutz-
projekt  zudem das 

Klimabündnis 
Europa über-
zeugen und 
wurde mit 
dem Climate 

Star 2016 aus-
gezeichnet.

Bezirk Korneuburg ISTmobil
ISTmobil bereits seit 24 Monaten auf Achse!

Der Gemeinderat der Stadt 
Stockerau hat in seiner Sitzung vom 
23. März 2017 unter anderem folgen-
de Beschlüsse gefasst:

• �Einstimmig wurde eine Petition zur Verbesserung der 
öffentlichen Verkehrsanbindungen aus dem Bezirk 
Korneuburg in Richtung St. Pölten/Krems/Waldviertel 
beschlossen.

• �Ebenfalls einstimmig fiel der Beschluss über die Verlei-
hung der Wirtschaftsmedaille an die Gesellschafter der 
Fa. Spreng GmbH.

• �Der Rechnungsabschluss 2016 sowie die Jahresabschlüs-
se für ausgegliederte Unternehmungen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit und die Verlängerung der Aus-
weitung des Kassenkredits bei der Bank Austria wurden 
genehmigt.

• �Ebenfalls einstimmig wurde die Vergabe von Leistungen 
für die Sanierung  des Flachdachs am Parkdeck in der 
Rögergasse verabschiedet.

• �Auch die Vergabe von Leistungen für die Errichtung von 
E-Ladestationen im Parkdeck Rögergasse wurde geneh-
migt.

• �Einstimmig beschlossen wurden auch die Grabungs-
arbeiten für die Leitungssanierung der Wasserversor-
gungsanlage in der Schaumanngasse.

• �Einstimmig wurde auch die Änderung der Bebauungs-
bestimmungen im Areal der Prinz Eugen-Kaserne 
beschlossen.

Bürgermeister Helmut Laab, Abgeordneter zum Landtag Ing. Hermann 
Haller, der Bisamberger Dr. Günter Trettenhahn und der Korneuburger 
Bürgermeister Christian Gepp freuen sich über die Erfolgsgeschichte 
des IST-mobil
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Ein märchenhafter Beginn, 
drei lustige Hauptdarstel-

ler, Rätsel zur Stadtgeschich-
te und jede Menge bunter 
Bilder von unseren Wahrzei-
chen machen den neuesten 
Band der „Schwuppdiwupp-
Leseförderung“ so attraktiv. 
Nicht nur für den Gebrauch 
im Unterricht, auch für alle 
neu zugezogenen Familien 
mit Kindern bietet „Teresa 
Veilchenblau“ einen unter-
haltsamen und überschauba-
ren Einstieg in die Geschichte 
unserer Stadt.

Als Autorin und Bibliotheka-
rin bin ich überzeugt, dass 
wir unseren Kindern einen 
Blick in die Geschichte nicht 
vorenthalten dürfen und alles 
nur Erdenkliche tun müssen, 
um ihnen einen lustigen und 
doch informativen Zugang 
sowohl zum Lesen als auch zu 
ihrer Heimatstadt zu ermögli-
chen. Nur wer in der Vergan-
genheit blättern darf, wird die 

Gegenwart zu schätzen wis-
sen und den Weg der Zukunft 
meistern können. 
Gerne präsentiere ich Teile 
aus dem Stadtführer in Form 
eines Bilderbuchkinos zu den 
Öffnungszeiten der Bücherei. 
(MO,MI und FR Vormittag 
von 7.30-12.30 Uhr, DI und 
DO Nachmittag von 14-18.30 
Uhr)
Bitte melden Sie Ihre Schü-
ler- oder Kindergruppe unter 
02266/695-5100 vorher an. 

Der Preis pro Kind beträgt ei-
nen Euro. Ein Exemplar „Te-
resa Veilchenblau“ pro Grup-
pe zum reduzierten Preis von 
EUR 5,00 kann mitgenom-
men werden!

Viel Vergnügen bei einer Rei-
se mit Teresa Veilchenblau 
durch Stockerau wünsche ich 
Ihnen und Ihren Kindern! 
Mag. Sabine-Eva Janik, Leiter
in der BelvedereBücherei.

 KULTUR

Leseförderung in der BelvedereBücherei

Bisher erschienene Bände:

„Gut is gangen – nix is gschehn“ 14 Merkwürdigkeiten aus 
Stockerau.

„Die Stockis“ wollige Wesen bevölkern die Stockerauer Au. 
Eine Geschichte in Reimen für LeserInnen ab 3 Jahren.

„20 Sagen aus Stockerau“ vom Natternkränzlein bis zum 
Viertelstundenkreuz.

„Teresa Veilchenblau rettet Stockerau“ Stadtgeschichte 
für Schulkinder, erscheint am 13. Mai 2017.

Alle Titel sind in der BelvedereBücherei zum Preis von 
Euro 8,00 erhältlich, mit Ausnahme der „Stockis“, denn 
die verschenken wir gerne an unsere allerjüngsten Leser
Innen…

Sie ist schlau, liebt Stockerau und 
ihre Lieblingsfarbe ist veilchenblau…

Lesezeichen

FLOHMARKT

Sa, 27. Mai ´17
9 – 16 Uhr

9 – 12 Uhr
So, 28. Mai ´17

Stockerau
Millenniums-Halle

Der Reinertrag fließt im Sinne der Lions-Idee 
zur Gänze karitativen Zwecken zu

Die BelvedereBücherei stellt sich im Maria Theresia 
Gedenkjahr ganz in den Dienst der jungen LeserIn-
nen und gibt den ersten Stockerauer Stadtführer für 
Schulkinder heraus.

Das ist das Motto des 
diesjährigen “Großen 

Musikschulkonzerts” am 
5.  Mai 2017 um 19 Uhr im 
Z  2000. Am Tag der Nie-
derösterreichischen Mu-
sikschulen bringt die Aus-
bildungsstätte mit Tanz, 
Schauspiel und Musiken-
sembles wieder ein buntes 
Programm szenisch aufbe-
reitet auf die große Bühne 
des Stadtsaales. Dem Mot-
to entsprechend ist es der 
Musikschule ein besonde-

res Bedürfnis exemplarisch 
auch die Musik eines aus 
der Heimat Vertriebenen 
aufzuführen. Das JUgend-
BlasOrchester wird den 
Marsch  “Heimat Erde” des 
in die Emmigration getrie-
ben Operettenkomponisten 
Robert Frey,  zur Urauffüh-
rung bringen und hofft da-
mit diese Komposition und 
ihren Komponisten kurz der 
Vergessenheit zu entreißen. 
Die Musikschule wünscht 
sich zahlreichen Besuch.

Musik in und 
aus Österreich
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Montag, 1. Mai (Staatsfeiertag)
W.A. Mozart: "Le nozze di Figaro"
Eintritt 16€, Ermäßigungen verfüg-
bar Karten unter: 0680/1463463
Dauer: 19 - 22 Uhr im Pfarrzen-
trum P2 

Dienstag, 2. Mai (Boris)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG,
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9  
(rechter Eingang)

SPORTUNION STOCKERAU –  
BABYCAFE
Ein Platz für Babys zum Chillen, 
Krabbeln u. Relaxen – ein Platz für 
Mütter u. Väter zum Entspannen, 
Plaudern und Austauschen von 
Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr,
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
Kaffeehaus Heiner), mehr Infos: 
http://stockerau.sportunion.at  
bzw. 0676/4869158

Donnerstag, 4. Mai (Florian)
Generalprobe Großes Musikschul-
konzert. Uhrzeit: 18:00 Uhr, Z2000

Freitag, 5. Mai (Gotthard)
Planeten schau`n mit Martina 
Racek 17:00 Uhr, Konrad Uferhaus 
In der Au 5. Reservierungen unter 
0699/11395515

Großes Musikschulkonzert
Uhrzeit: 19:00 Uhr, Ort: Z2000

ITS FRIDAY NIGHT mit DJ Ossi,  
21 Uhr, City Club, Rötzer-Zentrum, 
Sparkassaplatz, Einlass ab 18 Jahre

Samstag, 6. Mai (Antonia)
„Blutdurst“- Multimediales Thea-
ter. Eine Produktion im Rahmen  
des Weinviertelfestivals 2017.  
Z-2000-Lenausaal, Beginn: 20 Uhr 

PENSIONISTENTREFF: Ausflugs-
fahrt  „1 Tag in Wien „ mit Maria 
Theresia Ausstellung. Abfahrt: 8 
Uhr Rathpl./Penner 

Exkursion Sonnenwelt + Sonnentor
Treffpunkt 7:45 Uhr Rathausplatz
Führung in der Sonnenwelt + 
Sonnentor. Rückkunft: 18:30 Uhr 
Rathausplatz
Erwachsene: 38€, Kinder 24€ - 35€ 

Sonntag, 7. Mai (Helga)
Hallenflohmarkt, Tierzubehör und 
Reiterflohmarkt im Place4all,  
Tullnerstraße 39, 2000 Stockerau
Tischreservierung an office@pla-
ce4all.at oder Tel. 0676/3505900, 
Von 08:00 bis 12:00 Uhr. Findet bei 
jedem Wetter statt. Speisen,  
Getränke, WC Anlagen vor Ort

Naturfreunde –  
Geführte Kanu-Tour
Die schönsten Plätze der Stocker
auer Au vom Wasser aus erkunden, 
Von 10:00 – 16:00 Uhr. Info: Werner 
Fürtner, Tel.: 0650/6292222

Jazz-Brunch mit Zebra Walk
11:00 Uhr, Konrad Uferhaus In 
der Au 5.Reservierungen unter 
0699/11395515

Naturfreunde Wanderung 
Kreisbacher Runde, Gehzeit: 6 Std.
Anmeldung Günter Ryba  
Tel.: 0699/8844692

Montag, 8. Mai (Ulrike)
Klassen Konzert Schlagzeug – 
Auer.Uhrzeit: 18:00 Uhr,  
Ort: Lenausaal

Dienstag, 9. Mai (Caroline)
Kabarett-Abend mit Rudi Weiß: 
„Kraut und Ruabn“ Bilder und 
Texte aus dem Weinviertel, 19:00 
Uhr im Pfarrzentrum Stockerau

Donnerstag, 11. Mai (Joachim)
Achtsamkeitsspaziergang
- mit allen Sinnen im Hier und Jetzt
Für „Neulinge“ – Beginn: 16:30 Uhr
Für „(leicht) Fortgeschrittene“ – 
Beginn: 18:30 Uhr. Ort: Alte Au

Klassen Konzert Gitarre –  
Mag. Koós und Trompete -  
Dir. Mag. Vörösmarty. Ort: Belve-
dereschlössl, Beginn: 18:00 Uhr

Volkshilfe – Muttertagsfeier
Ort: Restaurant Gasthuber (Volks-
heim). Musik: „Die Stockerauer“, 
Beginn: 16:00 Uhr

Freitag, 12. Mai (Pankratius)
Die Stockerauer – New Edition
Frühlingsshow 2017 – „Klassiker“ 
Die schönsten Schlagerhits „Made 
in Austria“! Ort: Belvedereschlössl, 
Beginn: 19:00 Uhr
VVK - Erwachsene: 10€,  
Jugendl.+Pensionisten: 8€

Karten unter der  
Tel.Nr.: 02266/67689

Samstag, 13. Mai (Servatius)
WELTLADENFEST
Live-Musik von der Gruppe  
Musafer, Essen aus Afghanistan
Von 09:00-13:00 Uhr, Weltladen 
Hauptstraße 38-42

PENSIONISTENTREFF/ 
BLABOLIL-HEIM: Muttertagsfeier
Musik: „Die Schlosskogler“
Beginn: 16:00 Uhr

„Heiter bis wolkig“
Konzert des Chorale Totale im 
P2 (Pfarrzentrum) Stockerau
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt: freie Spende

Lederhosenparty mit den  
Ursprung Buam
Ort: Gasthuber‘s Restaurant – 
Bahnhofplatz 2, Beginn: 20:30 Uhr
Karten im VVK 25€, erhältlich bei 
den Gasthuber‘s!

Sonntag, 14. Mai (Bonifatius)
Kunst und Handwerksmarkt  
und Hallenflohmarkt
im Place4all, Tullnerstrasse 39, 
2000 Stockerau. Tischreservierung 
per Mail an office@place4all.at oder
Tel. 0676/3505900, von 08:00 bis 
12:00 Uhr. Findet bei jedem Wetter 
statt. Speisen, Getränke, WC Anla-
gen vor Ort

Muttertags-Jazz-Brunch mit  
Niki & Leo 11:00 Uhr, Konrad Uf-
erhaus In der Au 5.Reservierungen 
unter 0699/11395515

Muttertag mit den Ursprung Buam
Ort: Gasthuber‘s Restaurant – 
Bahnhofplatz 2, Beginn: 11:00 Uhr
Karten im VVK 49€ all inklusive, 
erhältlich bei den Gasthuber‘s!

Montag, 15. Mai (Sophie)
FRAUENTREFFPUNKT
Offene Impuls- und Gesprächsrun-
de für Frauen jeden Alters in 
gemütlicher Atmosphäre, Verein 
Frauen für Frauen, Ed.-Rösch-
Straße 56, 19-21 Uhr, Info u. An-
meldung: 0650/4403273

Klassen Konzert Geige – Gröger
Ort: Belvedereschlössl, Beginn: 
18:00 Uhr

ROT KREUZ-BABYTREFF
9:30 Uhr, Rotes Kreuz Stockerau, 
Landstraße 20, um Anmeldung 
unter babytreff.ko@n.roteskreuz.at 
wird gebeten

Dienstag, 16. Mai (Johann)
SPORTUNION STOCKERAU –  
BABYCAFE
Ein Platz für Babys zum Chillen, 
Krabbeln u. Relaxen – ein Platz für 
Mütter u. Väter zum Entspannen, 
Plaudern und Austauschen von 
Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr,
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
Kaffeehaus Heiner), mehr Infos 
unter: http://stockerau.
sportunion.at bzw. 0676/4869158

Klassischer Gitarreabend 
Mit Michele Bajo. Ort: Belvedere
schlössl, Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt frei, Tel.: 0664/3576751

Mittwoch, 17. Mai (Dietmar)
Klassen Konzert Klarinette,  
Saxophon Mag. Reheis, Balasch
Ort: Belvedereschlössl, Beginn: 
18:00 Uhr

Donnerstag, 18. Mai (Erich)
Lenautheater – „Leberknödel
parade“; Musikalisches Kabarett 
mit dem Theater LEO.
Beginn: 20.00 Uhr, Lenausaal/
Veranstaltungszentrum Z-2000, 
Sparkassaplatz 2, Karten unter 
0699/13390001 oder im Bürgerser-
vice/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

Freitag, 19. Mai (Yvonne)
Lenautheater – „Fred reisst aus“;
Lustiges Kindertheater mit The-
ater Bamina. Beginn: 15.00 Uhr, 
Lenausaal/Veranstaltungszen-
trum  Z-2000, Sparkassaplatz 2, 
Karten unter 0699/13390001 oder 
im Bürgerservice/Rathaus unter 
02266/67689, www.lenautheater.at

Samstag, 20. Mai (Elfriede)
Naturfreunde – Kanukurs-Basic 
Kursdauer 20.+21.Mai. Dieser 
Kurs bildet die Grundlage für das 
Canadierpaddeln. In wunderbarer 
Umgebung können sich Anfän-
ger und Fortgeschrittene mit der 
Technik des Paddelns vertraut 
machen. Info: Werner Fürtner, Tel.: 
0650/6292222

Sonntag, 21. Mai (Hermann)
Gottesdienstgestaltung &  
Einweihung der Friedenssäule,  
Ev. Lutherkirche Stockerau –  
der Musikschule Stockerau
Trompetissimo – Dir. Mag.  
Vörösmarty. Beginn: 10:00 Uhr

Modelsport Flohmarkt
im Place4all, Tullnerstrasse 39, 
2000 Stockerau. Tischreservierung 
per Mail an office@place4all.at oder
Tel. 0676/3505900, Von 08:00 bis 
12:00 Uhr. Findet bei jedem Wetter 
statt. Speisen, Getränke,  
WC Anlagen vor Ort

Naturfreunde Wanderung 
Rotheau -  Kaiserkogel, Gehzeit:  
4,5 Stunden. Anmeldung Günter 
Ryba Tel.: 0699/8844692

Kleintiermarkt
9-12 Uhr, Uferweg 62. Infos auf 
Facebook!

Kulturspaziergang im Rahmen des 
Volksbildungsvereins 
21. Mai, "Barockes Stockerau", mit 
Dr. Maria-Andrea Riedler
Treffpunkt: 15:00 Uhr vor dem 
Rathaus

Tag der offenen Museums-Tür 
mit Filmvorführung, im Bezirks-
museum Stockerau
Kulturzentrum Belvedereschlössl
10:00 – 18:00 Uhr 

Dienstag, 23. Mai (Renate)
Tricky Niki
Karten im VVK 29€ und erhältlich 
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bei den Gasthuber‘s!
Ort: Gasthuber‘s Restaurant – 
Bahnhofplatz 2, Beginn: 19:30 Uhr

Bürgermeisterstammtisch 
Restaurant Steiner „Zur Stadt 
Wien“. Brodschildstraße 39, 2000  
Stockerau. Beginn: 18:00 Uhr

Mittwoch, 24. Mai (Dagmar)
PENSIONISTENTREFF/ 
BLABOLIL-HEIM: Fahrt nach  
Mosomagyaróvár, 5 Fahrten  
€ 100,- / Einzelfahrt € 22,-, Ab-
fahrt: 6.30 Uhr, Rathausplatz/Rei-
sebüro Penner

Do, 25. Mai (Christi Himmelfahrt)
15. Stockerauer Schach-Open
Zum bereits 15. Mal veranstaltet 
der Schachverein Stockerau ein 
internationales Schachturnier in 
den Seminarräumen des Z2000. 
Zuschauer sind bei freiem Eintritt 
herzlich willkommen!
Von 10:00 – 21:00 Uhr

,,der sturm lässt seine flügel 
sinken“ Nikolaus Lenau
Weinviertel Festival, www.ihm.at
Zeit: Do 25.05. bis So 28.Mai jeweils 
19 Uhr Einlass und 20 Uhr Beginn
Ort: Hauptstraße 27, Galerie zum 
Alten Rathaus

Freitag, 26. Mai (Fronleichnam)
15. Stockerauer Schach-Open
Zum bereits 15. Mal veranstaltet 
der Schachverein Stockerau ein 
internationales Schachturnier in 
den Seminarräumen des Z2000. 
Zuschauer sind bei freiem Eintritt 
herzlich willkommen!
Von 18:30 – 23:30 Uhr

Samstag, 27. Mai (August)
15. Stockerauer Schach-Open
2. Tag. Von 15:00 – 20:00 Uhr

ANGEHÖRIGENRUNDE  
„Miteinander“ Pflegeheim der 
Stadt Stockerau, Cafeteria 3. Stock, 
15-17 Uhr

Sonntag, 28. Mai (Wilhelm)
15. Stockerauer Schach-Open
3. Tag. Von 10:00 – 15:30 Uhr

Blues-Brunch mit Alwin  
Schönberger & Billy Wotawa
11:00 Uhr, Konrad Uferhaus In 
der Au 5. Reservierungen unter 
0699/11395515

Montag, 29. Mai (Erwin)
Klassen Konzert Klavier – Häusler
Ort: Belvedereschlössl,  
Beginn: 18:00 Uhr

ROT KREUZ-BABYTREFF
9:30 Uhr, Rotes Kreuz Stockerau, 
Landstraße 20, um Anmeldung 
unter babytreff.ko@n.roteskreuz.at 
wird gebeten

Mittwoch, 31. Mai (Petra)
Dance Designs – Tanzklassen –  
Musikschule Stockerau
in Zusammenarbeit mit Krea-
Dance Wien. Ort: Z 2000, Beginn 
18:30 Uhr 

60plus Genusswanderung durch 
die liebliche Landschaft des Wein-
viertels
Route: Weinsteig - Karnabrunn 
- Michelberg - Waschberg - Leit-
zersdorf - Stockerau
Gehzeit: ca. 6 Std., 20km,  
max. Teilnehmer: 10 Personen
Treffpunkt: Bahnhof Stockerau 
Kassenhalle
Dauer: 7:50 Uhr – 18:00 Uhr

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 6. Mai (Antonia)
UHC Müllner Bau Stockerau / 
P´dorf Devils
Beginn: 18 Uhr
BASEBALL: Baseball League Aus-
tria, 13:00 und 15:30 Uhr 
Stockerau Cubs – Kufstein Vikings
Baseballplatz (hinter Freibad), 
www.cubs.at

Samstag, 13. Mai (Servatius)
BASEBALL: Baseball League 
Austria, 13:00 und 15:30 Uhr
Stockerau Cubs – Wiener Neustadt 
Diving Ducks. Baseballplatz (hinter 
Freibad), www.cubs.at

Handball WHA U18  
Staatsliga weiblich
UHC Volksbank Stockerau  
gegen WAT Atzgersdorf
Sportzentrum Alte Au,  
Eintritt: Freie Spende
Beginn: 17:00 Uhr

Handball WHA Staatsliga Frauen:
UHC Müllner Bau Stockerau  
gegen WAT Atzgersdorf 
Sportzentrum Alte Au,  
Eintritt: Freie Spende
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag, 20. Mai (Elfriede)
LEBENSFREUDEWANDERUNG:
„Obergänserndorfer Runde“ 
(SPORTUNION Stockerau) 
Locker leichte Frühlingswan-
derung in einer abwechslungs-
reichen unbekannte Ecke unseres 
Bezirkes. Weingärten, Felder und 
der Rohrwald prägen diese Ge-
gend. Heurigenbesuch geplant
Gehzeit: 2 Stunden 
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Dorfkirche 
Obergänserndorf
Anmeldung und Infos: Rudi  
Edelmann, 0699/11358272 oder 
http://stockerau.sportunion.at

BASEBALL: Baseball League 
Austria, 13:00 und 15:30 Uhr
Stockerau Cubs – Vienna Wande-
rers. Baseballplatz (hinter Frei-
bad), www.cubs.at

Handball WHA U18  
Staatsliga weiblich
UHC Volksbank Stockerau gegen 
ATV TDE Group Trofaiach 
Sportzentrum Alte Au, Eintritt: 
Freie Spende. Beginn: 17:00 Uhr

Handball WHA Staatsliga Frauen:
UHC Müllner Bau Stockerau gegen 
ATV TDE Group Trofaiach
Sportzentrum Alte Au, Eintritt: 
Freie Spende. Beginn: 19:00 Uhr

Sonntag, 21. Mai (Hermann)
BASEBALL:  Landesliga Ost 
11:00 Uhr Stockerau Cubs 2 – 
Zwettler Originals 
16:00 Uhr Team Japan -  
Stockerau Cubs 2 
Baseballplatz (hinter Freibad), 
www.cubs.at

Samstag, 27. Mai (August)
Baseball U10 Spiel
U10 SG Lions/Cubs - Diving Ducks
Ort: Baseballplatz Stockerau,  
Beginn: 11:00 Uhr + 13:00 Uhr

MUSEUM
SIEGFRIED-MARCUS- 
AUTOMOBIL-MUSEUM,
Öffnungszeiten: Samstag von  
14-16 Uhr, Sonntag von 10-12 Uhr 
und von 14-16 Uhr, Führungen für 
Gruppen auch außerhalb der Öff-
nungszeiten sind jederzeit möglich,  
Tel. 0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 
Wirtschaftskammer, Bezirksstelle 
Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 8-15 
Uhr, Voranmeldung erbeten unter 
02266/62220, stockerau@wknoe.at

KURSE und 
VEREINSTERMINE
A-CAPPELLA-CHOR: Proben für 
Singfreudige jeden Di 19-20:30 Uhr 
auf der Bühne im P2, Info: 0676/37 
28 626

AKTIVE POOL-GYMNASTIK mit 
Christine, Hallenbad Stockerau, 
Sportbecken.
Tiefwassertraining: Di u/o Do 
18:30-19:30 Uhr (außer an Feier-
tagen). 
Lernen Sie durch dieses Training, 
schwerelos im Wasser zu schwe-
ben, das von Fachleuten wegen 

der vielen positiven Eigenschaften 
für  Ihr ganzheitliches gesundheit-
liches Wohlbefinden für jedes Alter 
empfohlen wird. Eintritt extra.
Bonuspunkte sammeln. Keine 
weiteren Verpflichtungen. Keine 
Mitgliedschaft! Info/ Anmeldung  
Fr. Fehringer - 0680/ 21 979 60

AL-ANON – MEETING, Angehöri-
genrunde Anonyme Alkoholiker, 
Krankenhaus/2. Stock  Bespre-
chungszimmer, Landstraße 18, 
Stockerau, jeden Do von  
19:30-21 Uhr

ALPENVEREIN 
Freies Klettertraining; Eigenver-
antwortliches Klettertraining im 
Gymnasium Stockerau, Turnhalle 
3. Dienstag von 19:00 bis 21 Uhr 
und Freitag von 18:30 bis 20 Uhr. 
Das Klettertraining findet nur an 
Schultagen statt. www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

ANGEWANDTE KUNST – Von der 
eigenen Linie bis zur Eitempera, 
für Anfänger und Fortgeschrit-
tene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.
neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER –  
Meeting, im Pflegeheim/Dachge-
schoss, Landstraße 16, Stockerau, 
jeden Do von 19.30-21 Uhr

1. Stockerauer Heimat- und Arm-
brustschützenverein 
Schießtraining, Armbrustschieß-
stand „Alte Au“ nach der Sitztri-
bühne, Von 23. April bis 15. Oktober 
Jeden Sonntag von 9 bis 11:30 Uhr

VEREIN ARTE 
Tanzkurse für Kinder: 
Hip Hop f. Mädchen von 8 – 11 J.: 
jeden Do 17:30-18:20 Uhr,
Hip Hop Jazz f. Mädchen u.  
Jugendliche ab 12 J.: 
jeden Do 18:20-19:10 Uhr., 
Breakdance für 5 – 10 J.: 
 jeden Fr 18:00 – 19:00 Uhr
Breakdance für 11 – 15 J.:  
jeden Fr 19:00 – 20:00 Uhr 
Tanzstunden für Jugendliche und 
Erwachsene:
Body Fit & Soul:  
jeden Do 19:10 – 20:00 Uhr 
Latin Modern Jazz:  
jeden Do 20:05 – 21:00 Uhr
Latin Fit & Groove:  
jeden Sa 10:00 – 11:00 Uhr
Latin Jazz:  
jeden Sa 11:00 – 12:00 Uhr
Ort: Raum der Sonne (über Veggie 
Bräu)
Workshops: Tango Argentino:  
Sa. 6.5. von 13:30 – 16:30 Uhr, 
So. 7.5. von 10:00 – 13:00 Uhr
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Sa. 27.5. von 13:30 – 16:30 Uhr 
So. 28.5. von 10:00 – 13:00 Uhr
Salsa Ladystyle: 
Sa. 13.5. von 13:30 – 16:30 Uhr 
Ort für alle Workshops: Festsaal d. 
städt. Pflegeheims. Info und An-
meldung unter 0664/73669034 oder 
per Mail an tanz.arte@gmail.com

ASKÖ – Niederösterreich
Anmeldung www.askoenoe.at,  
Regionalkoordinatorin Rottmann  
Cornelia 0664/ 3929834, 
c.rottmann@askoenoe.at

NEU: Selbstverteidigung für Mäd-
chen ab 8 J. Mi 17:00-18:00 ab 
29.03.2017 15 EH €40
Selbstverteidigung für Frauen ab 
14 J. Mi 17:00-18:00 ab 10.05.2017 
15 EH €40. Volksschule West / 
Schulg. 4 (Eingang Klesheimstr.) / 
2000 Stockerau, Anmerkung: Ge-
schwister - 10%      

Eltern Kind Turnen Mo 17:00 - 
18:00 ab 13.02.2017 15 EH €75
Rücken Fit für Männer Mo 18:00 - 
19:00 ab 13.02.2017 15 EH €75 
Volksschule Wondrak / Schulg. 
4 (Eingang Klesheimstr.) / 2000 
Stockerau, Anmerkung: Geschwi-
ster - 10%      

Beckenboden Fit / Rücken Fit  
Di 09:00 - 10:15 ab 14.02.2017  
15 EH €80 
Baby Fit (bis 2 J.) Di 10:30 - 11:30 
ab 14.02.2017 15 EH €75 
Baby Fit (bis 2 J.) Do 09:30 - 10:30 
ab 16.02.2017 15 EH €75 
Kleinkinder Fit ( 2-4 J.) Do 10:30 - 
11:30 ab 16.02.2017 15 EH €75 
Rücken & Haltungstraining Do 
08:15 - 09:30 ab 16.02.2017  
15 EH €80 
Mama Fit mit Baby Fr 09:00 - 09:50 
ab 17.02.2017 15 EH €75 
Sportzentrum Alte Au / Judohalle / 
2000 Stockerau, Anmerkung:  
Geschwister - 10%      

Beckenbodentraining Grundkurs 
Do 18:00 - 19:00(30) ab 16.02.2017 
15 EH 135 * 

Beckenbodentraining Fortge-
schritten Do 17:00 - 18:00 ab 
16.02.2017 15 EH €95 
Fascientraining - Workshop (an-
schließender Kurs auf Anfrage)  
Mo 18:00 - 19:30 am 25.3.2017  
1 1/2 Std. Sportzentrum Alte Au / 
Ergometerraum / 2000 Stockerau     

Kletterkurs Family (pro Erwach-
sener klettert ein Kind gratis mit) 
Do 18:30 - 20:00 auf Anfrage/ Info 
ab Jänner 2017 10 EH 110,-Erw. 
100,-Kind 
BG Stockerau / Unter den Linden 
17 / 2000 Stockerau
Anmerkung: Kletterausrüstung ist 

im Preis miteinbegriffen, Aus hygi-
enischen Gründen ist das Benutzen 
der Kletteranlage nur mit Klet-
terschuhen oder Hallenschuhen 
erlaubt. Geschwister - 10%“      

Wassergymnastik Di 18:00 - 19:00 
ab 14.02.2017 15 EH €85 
Wellness Oase Stockerau (Hallen-
bad) / Weg zum Hallenbad 1 / 2000 
Stockerau 
Rücken Fit Di 18:00 - 19:00 ab 
14.02.2017 15 EH €75
NEU: Hip Hop für Kinder (6 - 11 J.) 
Mo 17:00 - 18:00 ab 13.02.2017 10 
EH €55 
Fit for Fun Fatburner Mo 18:00 - 
19:30 ab 13.02.2017 15 EH €85 
NEU: Power Tanzworkshop  
Somerfigur Fr 17:30 bis 19:00 Uhr  
10 EH €55 
SPZ (Sonderpädagogisches  
Zentrum) / Schießstattg. 18 /  
2000 Stockerau“

Feriensportwoche 1 Stockerau  
(ab 6 J.) 03.Juli 2017 - 7. Juli 2017   
Feriensportwoche 2 Stockerau  
(ab 6 J.) 10. Juli 2017 - 14. Juli 2017   
Feriensportwoche Spezial - Gitti 
City & Cubs 21. August 2017 -   
25. August 2017   
English Adventure  ( ab 11 J.) -  
10. Juli 2017 - 14. Juli 2017 
Sport & Englischwoche ( ab 8 J.)  
28. August 2017 - 1. Sept. 2017   
Schwimmwoche Anfänger und 
Fortgeschrittene Stockerau (ab 4 
J.) - ASV2000 07. August 2017 -  
11. August 2017. Anmeldung und 
Information unter: c.rottmann@
askoenoe.at, bit.ly/sommerferien-
programm2017

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING für jede Frau/
jedermann, jeden Donnerstag, 
18:30 Uhr, Sportzentrum „Alte Au“, 
Info: 02266/65196 

ATUS Frauenturnen,  Mo 19.30-21 
Uhr, Volksschule Wondrak, Info: 
02266/64158 oder 02266/64510,

ATUS – Seniorentanz & Seni-
orenturnen, Mo 14-16 Uhr, Info: 
02266/62838, SPZ Stockerau

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE 
UND IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, 
VS West, Info: 02266/64510 oder 
02266/64158

AUTOGENES TRAINING, Mi von 
18.30-19.30 Uhr, Bahnhofsstraße 
4, Info u. Anmeldung: Michael. 
Wekerle-Dreier@tele2.at

ASHTANGA – YOGA 
Jeden Mi. 19.15 Uhr im  Pflegeheim 
Stockerau, Landstraße; Seminar-
raum ( mit dem Lift auf - 1 ).
Erste Einheit gratis ; Einstieg je-
derzeit möglich. Robert Wortha;  

www.yogaandgym.at;  
Info: +436609039632

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN 
– NACHWUCHSTRAINING (6-15 
Jahren), Sonntags von 10-12 Uhr 
in der Turnhalle der VS-West, Info: 
0676/9151638, www.cubs.at

Basketball Blue Devils - Verein
jeden Freitag 17:00 - 18:00
Turnhalle Volksschule West
Infos: www.bluedevils.at

Baseball- und Softballverein Cubs
Nachwuchstraining (6-15 J.); mitt-
wochs 17:00-19:00 Uhr und freitags 
16:00-18:00 Uhr
Ort: Baseballplatz (hinter Freibad)
Info: 0676/9151638, www.cubs.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,
Modern Jazz für Anfänger und 
mäßig Fortgeschrittene, 
Tanz für Anfänger & leicht Fort-
geschrittene jeden Mi von 18:30-
19:30, Tanz für Fortgeschrittene 
(Modern/Jazz) jeden Mi von 19:45-
21 Uhr (gültig für beide Kurse), 
Info: 0677/61143760,  
tanz@beweg-dich-beweg-es.at, 
web: beweg-dich-beweg-es.at

Bildungsberatung 
22.05.2017 13:00-16:00 Uhr Be-
sprechungszimmer Standesamt;
Kostenloser Beratungstermin zur 
beruflichen Aus- und Weiterbil-
dung gegen Voranmeldung unter:
Tel.:0676/5254805 Mail: j.hammer@
bildungsberatung –noe.at

Bildungstreff der Kfb Fingerfood 
einmal anders – Kochen
Wir machen mit Kräutern delikate 
Häppchen, Pralinen, Muffins…
Montag, 03. Mai, 19 Uhr 
Ref.: Gerda Zipfelmayer, zert. 
Kräuterpädagogin – Kosten: 11€

Kursort: Pfarre Stockerau
Anmeldung: 0650/4080854 Mail: 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN 
- BSV 2000 Stockerau 
Das Sammlertreffen findet jeden  
3. Montag im Monat (ausgenom-
men in den Monaten Juli u. August) 
ab 18 Uhr im „Cafehaus Ihm“, 
Hauptstraße 27 statt.

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. 
Ivan Rodrigues, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle, Einstieg nach 
Absprache jederzeit möglich, 
keine körperlichen Vorausset-
zungen, Info und Anmeldung unter 
0699/10114816, info@capoeira-
tanzkampf.at, www.capoeira-
tanzkampf.at;

Capoeira Level I-III: laufender Kurs 
für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/
SCHÜLER, spielerisches und 
systematisches Lernen mit an-
sprechendem, auf die einzelnen 
Alters- und Niveaugruppen (4-6 
Kinder) abgestimmtem Unter-
richtsmaterial für Kinder von 8 bis 
10 Jahren, einmal wöchentlich in 
einem ruhigen Seminarraum im 
Zentrum von Stockerau, eine Un-
terrichtsstunde (60 Minuten) € 8,-, 
Informationen unter 02266/90961

EWTO, WingTsun Schule Stockerau 
- KIDS WingTsun, Selbstverteidi-
gung-Geistige Haltung-Körper-
bewusstsein für Jugendliche und 
Erwachsene, jeden Di und Do von 
19:30-21 Uhr, Sparkassaplatz 5a/3 
im Gewerbehof, WingTsun für 
Kinder 6-12 Jahren: jeden Sa von 
14-15 Uhr, Sportzentrum Alte Au, 
Judohalle, kostenloses Probetrai-
ning vereinbaren bei Sifu Widhalm 
unter Tel. 0650/944 23 67 oder 
franz.widhalm@ewto.at

EVANG. PFARRE
Meditationstreff: 7., 10., 17. und 24. 
Mai, 19:30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezen-
trum Stockerau

FECHTEN 
Turnhalle der Volksschule West;
Kinder: Di von 18-19 Uhr und Fr 
von 17-19 Uhr;  
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehr-
zentrale, Johann-Schidla-G. 6, 
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9:30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN 
– CHORPROBEN, jeden Mo von 
19:30-21:30 Uhr, Kulturhalle (ober 
Heiner), Info: 0664/73715312,  
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, Ort: Dr.-V.-
Adler-Straße 11, Stockerau, Info 
unter 0660/7616556 

GYMNASTIC ACADEMY – SPORT-
AEROBIC, Facebook: Gymnastic 
Academy Stockerau; jeden Do 
von 18-20 Uhr, VS West/Turn-
saal, Schulweg 3; jeden Sa von 
10-12 Uhr, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle; Info: Leopold Grabler 
0699/12128732
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HUNDESCHULE – SVÖ OG23; 
Zur Schönauerwiese, Stockerau
Kurse werden angeboten für 
Welpen, Junghunde und Fortge-
schrittene. Info: Eva- Maria Huto 
0664/260 27 35

Hilfsgemeinschaft der Blinden und 
Sehschwachen Österreich infor-
miert im Rahmen von regelmä-
ßigen Bezirksgruppen-Treffen über 
kostenlose Beratungsleistungen 
für Menschen mit Sehbeeinträch-
tigung. Wir bieten: Sozialberatung 
(z.B. Pflegegeld, Behindertenpass). 
Hilfsmittelberatung (z.B. spre-
chende Uhren, Großtastentelefone)
Gratis-Zugang zur Hörbücherei
Kostengünstiger Verleih von Lese-
geräten. Barrierefreies Senioren-
wohnhaus Waldpension. Mehr Infos 
unter www.hilfsgemeinschaft.at
Die restlichen Termine im 1. Halb-
jahr 2017 für die Bezirksgruppe 
Stockerau:4. Mai,1. Juni;
Beginn: jeweils 14.00 Uhr; Ort: 
Hotel Restaurant Drei Königshof, 
Hauptstraße 29-31 2000 Stockerau; 
Kontakt: Bezirksgruppenleiter Vik-
toria Ehmoser, Tel.: 0676/906 32 59

JUDOCLUB, Trainer: Dr. Diana 
Berner und Markus Betz, MA, 
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining: Anfängerkurs: Di von 
16:30-17:30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17:30-19 
Uhr, Mi von 16:30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19:30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene: Fr von 18-
19:30 Uhr; WS-Gymnastik, Koordi-
nation u. Gleichgewicht: 
Mo u. Fr von 19:30-20:30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9:30-10:30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdau-
er, Beweglichkeit u. Koordination: 
Mi von 19:30-20:30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at, 
www.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND DYSKAL-
KULIE-TRAINING, 60-minütiges 
Training für alle Schulstufen, Info: 
Tanja Zeitzmann 0650/5809074

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten:  
10-15 Uhr (eintägig), 
10-17 Uhr (mehrtägig), 
Kursort: Stockerau, 
Kursleiterin: Mag. (FH) Roswitha 
A. Eisenbock, Info und Anmeldung: 
0664/3806228, info@mal-akademie.
at, www.mal-akademie.at;
Meisterklasse für Fortgeschrittene:	
Do, 4.5.-Sa, 6.5., 10-17 Uhr 
Freies Malen für Fortgeschrittene: 	
So. 7.5., 10-15 Uhr
Dynamische Bildgestaltung:
Do 25.5.-Sa. 27.5., 10-17 Uhr
Freies Malen/Knitter-Technik:
So 28.5. 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, Tanz mit Olek-
sandr Maslyannikov, jeden Mi von 
19.45-21 Uhr, Info: 0650/7012044,  
www.beweg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kul-
turhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/3179130

MUSIKWERKSTATT IN STOCKER
AU; Unterricht für Klavier, Gitarre, 
Bass, Ukulele, Schlagzeug und 
Gesang, Studio für Demo Cd´s, 
Band-Coaching, Proberaum, Info: 
Hr. Holger Windt 0680/119 26 48

NATURFREUNDE – CLUBABEND 
DER FOTOGRUPPE, jeden Do um 
19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1, Info: 
R. Berger 0664/73254100, fotoclub.
stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE STOCKERAU, 
Info: Josef Stokan 0664/73586070, 
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at

ÖGV, die Hundeschule ÖGV 
Stockerau,  jeden Mi ab 18 Uhr, Sa 
ab 14 Uhr, Ort: Hundeschule am 

Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka, 
oegv@oegvstockerau.com, www.
oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 
15:30-17:30 Uhr, Info: Hannes 
Schuh 0680/3002388 oder Petra 
Trettenhahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (7-10): jeden 
Mi von 17:30-19 Uhr, Info: Alex 
Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher (10-13): jeden 
Fr von 18-19:30 Uhr, 
Info: Johanna Eisterer 
0650/10340729;
Caravelle und Explorer (13-16) 
jeden Fr von 19:30-21 Uhr, Info Dr. 
Magdalena Heinz 0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden 
Do von 19:30-21 Uhr, Info: Andreas 
Wohlmuth 0676/7183080

PILATES, Mi 18, 19 Uhr; Do 9 
Uhr; So 10 Uhr mit Jacqueline, 
Stockerau, Feldgasse 10/4/1, Pi-
lates Studio; Einstieg ist jederzeit 
möglich! Schnupperstunde: € 10,-, 
Info: 0660/598 05 09,  
E-Mail: margarita.pilates@gmx.at,  
www.pilatesyogazeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 
18, jeden Mi von 19-21 Uhr,  
Info: L. Holovics, 0676/5165783, 
www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-
Pitch Softballtraining für Männer 
und Frauen, Info und Anmeldung: 
Stefan Valsky 0660/3489843,  
office@racoons.at, www.racoons.at 

ROT KREUZ-BABYTREFF 9:30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstr. 20 
14 tägig – nächster Termin 29.05., 
um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

YOGA: STRESS-LESS Studio
Hatha YOGA Erwachsene: DO 
19:00-20:15,
FR 09:00-10:15, SA 08:00-09:15,

Kinder YOGA: FR 16:00-17:00, 
Praxis in Kleingruppen im Som-
mergarten, Einstieg jederzeit 
möglich, individuelle Termine sehr 
gerne auf Anfrage, Stockerau, Lud-
wig Laabstr. 5, Info + Anmeldung:
Michtner 0676/3005598, office@
stress-less.at, www.stress-less.at

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, 
jeden Mi (außer in den Ferien) von 
9-11 Uhr, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Info: 0664/3009945
20th CENTURY VOX : Chorproben 
jeden Di 19- 20:30 Uhr
Info: 0676/ 37 28 626

SPORTUNION STOCKERAU –  
BABY-MAMA-FITNESS INDOOR 
Nach dem Warm up gibt es 
Übungen zur Figurstraffung und 
Kräftigungsübungen für die Tie-
fenmuskulatur unter Einbeziehung 
des Beckenbodens (am Stand 
und am Boden). Dann folgt eine 
schwungvolle Choreographie, 
die Lust auf Bewegung macht und 
dein Baby wahrscheinlich ein-
schlummern lässt. 
Trainerin: Karin Gram
Jeden Mi, von 10:00 -11:30 Uhr in 
der Kulturhalle Stockerau (ober 
dem Kaffeehaus Heiner). 
Einstieg jederzeit möglich! 
Mehr Infos unter: http://stockerau
sportunion.at bzw. 0676/4869158

SPORTUNION STOCKERAU 
Sie & Er: GESUNDHEITSSPORT 
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Bewegungsmix/Relax: Mi,
19:30-21:00, Gymnasium, Halle 2;
Fit & Power Step: Mo, 19.00-
20.00, Gymnasium, Halle 1
Rückenfit: Mo, 20:00-21:00,
Gymnasium, Halle 2;
Soft Gym: Do, 20:00-21:15,
Volksschule West;
stockerau@sportunion.at, http://
stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158



Mai 2017  |  21

UNSERE STADT WAS • WANN • WO 

SPORTUNION STOCKERAU – 
Sie & Er: FITNESSPROGRAMM 
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Action Factory: Mi, 20:00-
21:00, Gymnasium, Halle 3;
Badminton: Fr, 18:30 – 20:00 Uhr, 
Gymnasium, Halle 2;
Body Move (Aerobic): Di,
19:30.20:30, VS West;
Body Shape (Aerobic): Do,
18:00-19:00, SPZ Stockerau
Gymstick & Step (Aerobic): Mo,
18:00-19:00, Gymnasium, Halle 1
Fit & Fun (Aerobic): Mi,
17:00-18:00, Gymnasium, Halle 2
Fußball Hobby: Mo, 20:00-21:30,
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You : Di,  
19:00- 21:00, Gymnasium, Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: Do,
19:30-21:30, Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker („Pro-
fi“): Mi, 20:00-21:30,
Gymnasium, Halle 2;
Sie & Er Gym: Do,
18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;
Time-Out-Gym: Mo, 10:15-11:15,
Judo-LZ, Alte Au;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU –
Sie & Er: LEBENSFREUDE A LA 
CARTE (Sporteinheiten 55+),
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Fit durch Bewegung: Mo, 08:00-
09:00, Kulturhalle;
Gesundheitsgymnastik: Di,
18:15-19:15, Volksschule West;
Lebe Mixed: Mo, 09:15-10:15,
Kulturhalle;
Lebe Mixed intensiv: Mo, 10:30-
11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: Fr, 09:00-
10:00, Kulturhalle;
Wellness Gym: Mo, 18:00-19:00,
Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: Fr,
17:00-18:00, Volksschule Wondrak;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU – BALL
und KONDITION (Kinder und
Jugendliche), Altersangaben be-
ziehen sich auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Ballzwerge (5 - 6 Jahre): Di,
15:15-16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 8 Jahre): Di,
16:00-18:00, Volksschule West;
Mini-Volleys (8 –10 Jahre): Di,
16:00-18:00, Volksschule West;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 

SPORTUNION STOCKERAU – BO-
DEN und GERÄTTURNEN (Kinder 
und Jugendliche), Altersangaben 
beziehen sich auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mi,
17:00-18:15, Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 –10 Jahre): Mi,
17:00-18:30, Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10 – 14 Jahre): Mi,
17:00-18:30, Gymnasium, Halle 3;
Turn 10 (ca. 7-10 Jahre): Mi,  
18:00– 19:30 Uhr, Gymnasium, 
Halle 2 und Fr, 17:00 – 19:00 Uhr, 
Gymnasium, Halle 1;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU –  
ERLEBNISTURNEN
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich
auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Turnpark (ohne Altersbegrenzung): 
Do, 17:00-18:00, Gymnasium, Halle 
1; Stöpselturnen, Gr. 1, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Mi, 17:00-18:00, VS Wond-
rak; Stöpselturnen, Gr. 2, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Di, 17:00-18:00, VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I, Gr.1,  (2,5 – 4 Jah-
re): Di, 17:00-18:00, Gymnasium, 
Halle 1; Mukitu/Pakitu I Gr.2, (2,5 –  
4 Jahre): Mo, 17:00-18:00, Gymna-
sium, Halle 1; Erlebniszwerge (4 – 6 
Jahre): Di, 17:00-18:00, Gymnasium,
Halle 3; Mut tut gut (6 – 10 Jahre):
Do, 17:00-18:00, VS West;
Fun Park I (10 – 12 Jahre): Mi,
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 3;
Fun Park II (12 – 14 Jahre): Mi,
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 3;
Action Factory I (14- 18 Jahre):
Mi, 20:00-21:00,
Gymnasium, Halle 1;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU –
SEKTION SPORTAEROBIC (Kinder
und Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Aerobicflöhe I (6-8 Jahre): Mo
(Gymnasium) und Mi (VS West),
17:00-18:00;
Aerobicflöhe II (8-10 Jahre ): Mo
(18:30-19:30 ) und Mi ( 18.15-
19.45 ), Gymnasium
Sportaerobic (ab 10 Jahren)
Mo (18:00-19:30) und Mi
(18:15 - 19:30), Gymnasium;
Sportaerobic Leistungsgruppe:
Mo (18:00-20:00) und Mi
(18:15 - 20:00), Gymnasium;
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna
0664/1310482

stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at
 
SPORTUNION STOCKERAU –
TANZ UND MUSIK (Kinder und
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Musikstöpsel (2 – 4 Jahre):
Mo, 15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 6 Jahre):
Mo, 16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 8 Jahre):
Do, Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 10 Jahre):
Do, Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance (10 – 14 Jahre):
Di, Kulturhalle, 18:00-19:00;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SCHACHVEREIN, Lehrgang für 
Anfänger und die, die es schon 
besser können, jeden Do von 18-19 
Uhr, Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 
0664/2404741, www.schachverein-
stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführschein: jeden 
Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 
Uhr (außer an Feiertagen)

SELBSTHILFEGRUPPE für „Pfle-
gende Angehörige“, Kochplatz 3/2 
(PSZ Clubraum), fünf Gehminuten 
vom Bahnhof, nächster Termin: 
26.05.- 19:00 Uhr
Kontakt-Anmeldung: Anna Pfalzer 
0676/87835651, Christine Schmidt 
0664/9116777, Maria-Luise Jera-
bek 0650/3250753
Nur nach tel. Anmeldung

STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden 
Do (ausgenommen Schulferien), 
9.30-11 Uhr, Mutterberatung, 
Bräuhausgasse 9, keine Anmel-
dung, Info: Mag. I. Wagnsonner, 
0699/123 613 97, www.koerper-
garten.at

TAEKWONDO KUMGANG, Info und 
Anmeldung bei Martin Beranek 
0664/4432726, www.kumgang-
stockerau.at, office@kumgang-
stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU; Leicht 
wie eine Feder, stark wie ein Berg, 
die alte Bewegungkunst, Info: 
0664/73513120 

TISCHTENNIS SPORTCLUB 
STOCKERAU TTSC, Di u. Fr. Ju-
gendtraining 18-19.30, Training 
für Erwachsene 19:30-22 Uhr, 

Volksschule Wondrak (Klesheim-
straße), Kontakt: Günter Puschert 
0676/3833022, guenter.puschert@
gmx.at, www.ttsc-stockerau.at

UNION TISCHTENNISCLUB 
(UTTC), Info und Anmeldung: S. 
Fraczyk 0676/6373180, Sporthalle 
Alte Au/Tischtennishalle, http://
uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend: Mo 
und Do von 18-19:30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: Di und 
Fr von 18-20:30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, An-
meldungen für Deutsch- u. Eng-
lischkurse: 0676/677 49 92 (Bakk. 
Marietta Berger-Wild), 
Anmeldung für Französisch-
Spanisch-Italienischkurse, sowie 
allgemeine Auskünfte zu allen 
Sprachkursen: 0681/1085 3580 
(Mag. Martina Wolfram), Anmel-
dung Schwimmkurse: 02266/66006 
ab 18 Uhr(Eva Schneller), Anmel-
dung für alle übrigen Kurse sowie 
allgemeine Auskünfte über För-
derungen: Obmann StR OSR Karl 
Kronberger 02266/68122

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 
Prof. Otto Zeiller Straße 9b, An-
meldung und Info für alle Kurse 
per E-Mail: www.vhs-stockerau.
at,  info@vhs-stockerau.at, oder 
0660/2214973
Kurse:
Wirbelsäulengymnastik für Er-
wachsene (im Balettsaal der 
Musikschule Stockerau) , Gesund-
heitsgymnastik, Rückenfit, Pilates, 
Körper/Geist/Selbstfindung  „Wie 
übt man Yoga“, Schwimmkurse, 
Selbstverteidigung für Frauen & 
Männer, Jugendliche & Senioren, 
Afro-Karibik Dance - Bewegungs-
stunden

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA, 
Di, um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, 
im Klosterfestsaal Stockerau, 
Hornerstr. 75, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.
eu, www.dasyogahaus.eu, Info: 
0676/703 93 31 Martina Marcik

YOGA - STRESS-LESS STUDIO, 
Hatha YOGA Erwachsene: DO 
19:00-20:15,
FR 09:00-10:15, SA 08:00-09:15,
Kinder YOGA: FR 16:00-17:00, 
Praxis in Kleingruppen im Som-
mergarten, 
Einstieg jederzeit möglich, indi-
viduelle Termine sehr gerne auf 
Anfrage, Stockerau, Ludwig Laab-
str. 5, Info + Anmeldung:
Michtner 0676/3005598, office@
stress-less.at, www.stress-less.at
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Brandeinsatz
Am 11. April 2017 musste auf 
der Donaulände ein bren-
nender Baumstamm gelöscht 
werden.

Fahrzeugbergungen

In den Abendstunden des 28. 
März 2017 war der Lenker 
eines PKW mit seinem Fahr-
zeug auf die in Fahrtrichtung 
Sparkassaplatz aufgestellten 
Betonleitwände aufgefahren. 
Die Unfallstelle wurde abge-
sichert. Das Fahrzeug musste 
mittels Kran auf die Straße 
gehoben werden, der Lenker 
konnte seine Fahrt fortsetzen.
In den Nachmittagsstunden 
des darauffolgenden Tages 
war der Lenker eines LKW 
Sattelzuges mit seinem Fahr-

zeug bei einem versuchten 
Wendemanöver auf unbefes-
tigten Untergrund eingesun-
ken. Die Zugmaschine konn-
te, nachdem sie vom Auflie-
ger getrennt worden war, aus 
dem Acker auf den Güterweg 
gezogen werden. Auch der 
Auflieger wurde wieder gera-
de in Fahrtrichtung positio-
niert. Das Fahrzeuggespann 
wurde anschließend mittels 
Seilwinde auf befestigten 
Untergrund gezogen und der 
Fahrer konnte seine Fahrt 
fortsetzen.

TUS Alarm

Am 1. April 2017 wurde aus 
einem TUS Alarm ein Brand-
einsatz. Bei Eintreffen der 
Feuerwehr konnte bereits 
Brandgeruch wahrgenom-
men werden. Da es sich um 
eine weitläufige Lagerhalle 
eines Gewerbebetriebes han-
delte, konnte der Brandherd 
erst nach einigem Suchen 
aufgefunden und in weiterer 
Folge rasch abgelöscht wer-
den.

Feuerwehrball
In passendem Ambiente prä-
sentierte sich das Z2000 bei 
fast schon sommerlichen 
Temperaturen zum dies-
jährigen "Frühlingsball" der 
Feuerwehr Stockerau und der 
Tanzschule Frank. Die Bal-
leröffnung folgte durch ein 
Damen- und Herrenkomitee 
der "Tanzschule Frank" zu 
den Klängen der Fächerpolo-
naise des Komponisten Carl 
Michael Ziehrer. 
Der Kommandant der Feu-
erwehr Stockerau LFR Wil-
fried Kargl konnte in seiner 

Ansprache unter den Ballbe-
suchern zahlreiche Ehren-
gäste aus Politik und Wirt-
schaft begrüßen, allen voran 
Bürgermeister Helmut Laab, 
Vizebürgermeisterin  Susan-
ne Hermanek, Bürgermeister 
Stv. Erwin Kube, Stadträtin 
Andrea Völkl, sowie Stadt- 
und Gemeinderäte. Aus dem 
Feuerwehrwesen Bezirks-
feuerwehrkommandant Stv. 
Wolfgang Lehner, den ehe-
maligen Bezirkskomman-
danten Friedrich Zeitlberger 
und den ehemaligen Bezirks-
kommandanten und Kom-
mandanten der FF Stockerau, 
Heinrich Bauer.
Bei guter Stimmung musika-
lisch umrahmt durch "Sun-
nyhills" ging der Ball bis in die 
frühen Morgenstunden. 
Die Feuerwehr Stockerau 
bedankt sich bei allen Ball-
gästen für den zahlreichen 
Besuch, bei der Tanzschule 
Frank für die hervorragen-
de Zusammenarbeit und die 
gemeinsamen Ausrichtung 
eines gelungenen Ballabends.

Freiwillige Feuerwehr Stockerau
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NÖ Gebietskranken-
kasse bietet 3 Wochen 
Erholung für Kinder

„Megacool“! 
„Ursuper“! 
„Voll schön“! … 
so die Kommentare der rund 
200 Kinder, die im Vorjahr 
auf Kosten der NÖ Gebiets-
krankenkasse (NÖGKK) zur 
Erholung drei Wochen nach 
Italien fahren durften. 
Die Meereskuraktion findet 
auch heuer wieder statt. Und 
zwar für Kinder zwischen 
acht und zwölf Jahren, die 
bei der NÖGKK mitversichert 
sind. Bevorzugt werden Kin-
der, die an Atemwegs- und 
Hauterkrankungen leiden. 
Voraussetzungen sind die 
Vorlage eines ärztlichen 
Antrages und eine anschlie-
ßende ärztliche Bewilligung 
durch die NÖGKK. Insge-
samt werden drei Turnusse 

abgehalten; ein Aufenthalt 
dauert drei Wochen. 
Anträge gibt es bei Kinder- 
und Lungenfachärztinnen 

und –ärzten, in den NÖGKK-
Service-Centern sowie unter 
www.noegkk.at. Nähere 
Infos unter 050899-5835.

Termine:
01.07.2017 – 21.07.2017 
20.07.2017 – 11.08.2017 
10.08.2017 – 30.08.2017

Mit der NÖGKK ans Meer

IHR NEUER MODE-HOTSPOT 
IN STOCKERAU!

2000 Stockerau 
EKZ Neue Marktgasse 
Hauptstraße 38-42

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9:00-13:00  
und 13:30-18:00,  
Sa 9:00-17:00

Ins-Schneider-Favors-StockStadtmag.indd   1 10.04.17   09:19
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Rechtzeitig vor Beginn der 
Vegetationsperiode wur-

de auch in Stockerau eine 
Aktion zur Flurreinigung 
abgehalten. Unter reger Teil-
nahme der Bevölkerung wur-
den rund 400 kg Abfall gesam-
melt und einer geordneten 
Verwertung zugeführt.

Start war um 9.30 Uhr bei 
herrlichem, strahlend son-
nigem Frühlingswetter beim 
Bauhof. Die Gruppen erhiel-
ten hier vor dem Ausschwär-
men alle Infos für das jeweils 
abzugehende Gebiet sowie 
Handschuhe, Warnwesten 
und Müllsäcke. Es folgten ein 

wichtige Sicherheitshinweise 
der Polizei, die die Aktion im 
Rahmen der Möglichkeiten 
des regulären Außendienstes 
begleitet hat. Danach ging es 
hochmotiviert und in guter 
Stimmung in Kleingruppen 
an die Arbeit ins Gelände.
Wenig später gingen auch 
schon die ersten Anrufe 
über kuriose Funde ein: Ein 
Autoreifen hier, ein Fahrrad 
dort, ein Kanaldeckel u.s.w. 
Diese sperrigen Gegenstän-
de wurden von Mitarbeitern 
des Bauhofes mit dem Prit-

schenwagen, gemeinsam mit 
den vollen Müllsäcken, abge-
holt. Die kuriosesten Funde 
waren ein Motorradhelm im 
Senningbach, der per Men-
schenkette geborgen wurde, 
sowie ein zusammengeroll-
tes Autokennzeichen.
Ab 12.00 Uhr trafen dann die 
ersten Gruppen im Innen-
hof des Rathauses ein. Hier 
wartete ein kleines Buffet zur 
Stärkung auf die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
Als kleines Dankeschön gab 
es wahlweise einen Gut-

Flurreinigung am 1. April 2017 ein voller Erfolg

Gruppenfoto im Innenhof, Bürgermeister Laab und UGR Pfeiler vor dem 
vollen Pritschenwagen
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Bei frühlingshaften Temperaturen fanden 
sich am 25. März 2017 zahlreiche Unter-

zögersdorfer und Unterzögersdorferinnen auf 
Einladung von Ortsvorsteher Richard Hödl zur 
jährlichen Flurreinigung ein.
Ganz nach dem Motto „viele Hände – schnelles 
Ende“ wurden sämtliche Wege im gesamten 
Ortsgebiet von diversem Müll befreit und mit 
dem Radlader der Firma Weinlinger eingesam-
melt.
Im Anschluss lud Richard Hödl alle Helferin-
nen und Helfer zu einer kleinen Jause ins Feu-
erwehrhaus ein.

Flurreinigung in Unterzögersdorf

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0680/3122513

Nahrungs- und Pollenunverträglichkeiten

Akute und chronische Schmerzzustände

Entzündungen des Magen-Darm-Traktes

Steigerung der Abwehrkräfte

Narbenentstörung

Erschöpfungszustände

Schlafstörungen, u.v.m.

Grünnergasse 16 (Eingang Schubertgasse) | 2000 Stockerau 
wohlbefinden@bioresonanz-willim.at

bioresonanz-willim.at
dental.bioresonanz-willim.at

Bioresonanz
Manuelle Lymphdrainage

Heilmassage

Energetikerin
Staatl. gepr. Heilmasseurin

Bild oben, von links nach rechts: Daniel, Jamie-Lee 
Ruzicka, Herta Bodei, Elisabeth Hödl, Anneliese Goll, 
Claudia Weinlinger, Waltraud Goll, Gerda Seifert, Erna 
Weinlinger, Elke Bauer, Anja Bauer, Mathias Welle-
schitz, Richard Hödl (Ortsvorsteher), Christian Bauer, 
Sandra Bauer, Gertraud Longin, Manfred Culik, Josef 
Bauer, Sabine Caner, Karl Weinlinger sen., Karl Wein-
linger jun., Maria Kail, Ulf Seifert, Thomas Gschoß-
mann, Tim Kuhn mit Sebastian, Heinrich Gschoßmann, 
Iris Gschoßmann

Kinder von links nach rechts: Philipp Bauer, Raphael 
Hödl, Matthias, Eric Bauer, Saime und Cennet Caner, 
Maren Seifert, Theresita Bauer, Eva und Max Goll, 
Hagen Seifert, Michael Bauer
Am Dach: Karl Weinlinger 

schein von Ice&Snack oder 
eine Ermäßigung für den 
nächsten Besuch im Apollo 
Kino Stockerau. 
Besonders erfreulich war die 
Unterstützung von zahlrei-
chen in Stockerau ansässigen 
Betrieben. So haben xylem, 
Bäckerei und Ice&Snack Röt-
zer, Weinviertler Fleischerei 
Hofmann sowie das Apollo 
Kino Stockerau mit Sach-
spenden die Durchführung 
der Aktion ermöglicht. Und 
natürlich ein großes Danke-
schön allen, die sich so tat-
kräftig aktiv an der Aktion 
beteiligt haben.

Und alle waren sich einig: 
Nächstes Jahr gerne wieder 
für ein sauberes Stockerau.
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Eine Klasse der Kreativ-Mittelschule Stockerau war 
Gast bei den Special Olympics in Graz und feuerte ihr 
Team aus Trindad & Tobago an.

„Heartbeat for the world“ - 
unter diesem Motto fanden 
von 14. bis 25. März 2017 die 
11. Special Olympics World 
Winter Games für Menschen 
mit intellektueller Beein-
trächtigung statt. „Lass mich 
gewinnen. Aber wenn ich 
nicht gewinnen kann, dann 
lass es mich mutig versu-
chen.“ Dies war der Olympi-
sche Eid mit dem die Spiele 
in Graz und in Schladming 
begannen. Die 4a der Kre-
ativ-Mittelschule Stockerau 
hat sich lange auf dieses 
Ereignis vorbereitet und war 
einen Tag bei diesem außer-
ordentlichen Großereignis 
dabei.
Österreich hatte die Ehre 
dieses weltweit größte Sport- 
und Sozialevent zum zwei-
ten Mal durchzuführen. 3000 
Athletinnen und Athleten, 
1100 Trainerinnen und Trai-
ner aus 110 Nationen nah-
men daran teil. Der Kiwanis 
Club Korneuburg Infinty lud 
die 4 a der Kreativ-Mittel-
schule Stockerau, eine Klas-
se der Korneuburger Sport-
NMS und eine Klasse des 
SPZ Korneuburg am 17. März 
2017 zum Besuch der Special 
Olympics in Graz ein.
Die Schulen hatten sich 
schon lange vor Beginn der 
Spiele aussuchen können, 

welche Nation sie als Fan-
club anfeuern möchten. Die 
Auswahl fiel auf die Floor-
Hockey-Teams aus Trindad 
& Tobago und St.Lucia.
Und wie es sich für Fan-
clubs gehört, hatten die 
Schülerinnen und Schüler 
auch die entsprechenden 
Fanclub-Artikel und ein 
kleines Geschenk für jeden 
aktiven Athleten von Trin-
dad & Tobago sowie St.Lucia 

selbst vorbereitet. Bei den 
Ausscheidungsspielen im 
Floor Hockey in der Messe-
halle von Graz zeigten die 
Transparente und vor allem 
die lautstarke Unterstützung 
dann auch ihre Wirkung. 
Die Stockerauer Schülerin-
nen und Schüler waren tief 
beeindruckt von den sport-
lichen Leistungen und dem 
Können der Athletinnen und 
Athleten aus aller Welt.
Berührend war außerdem, 
wie unbefangen und offen 
die jungen Mädchen und 
Burschen mit und ohne 
Behinderung aufeinan-

der zugingen. Sie durften 
gemeinsam eine wichtige 
Erfahrung machen: Wenn 
Menschen einander ohne 
Vorurteile begegnen, sind 
die Menschlichkeit und die 
Gesellschaft Sieger!
Ein großes Dankeschön 
geht an die Sponsoren: Die 
Raiffeisen Bank Korneuburg 
und Stockerau, Assmann 
Mühlen, Niederösterreichi-
sche Versicherung, Minnich 
Moden, Fa. Bladek und Josko 
Bauer. Denn ohne deren Hil-
fe wäre diese Reise nur sehr 
schwer möglich gewesen.  

 KOMMUNALES

Special Olympics 2017 - Sieger sind die  
Menschlichkeit und die Gesellschaft
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24 Stunden Betreuung   
mit Niveau 

Wir vermitteln deutschsprechende, selbstständige 
BetreuerInnen mit der nötigen Kompetenz und Ein-
fühlsamkeit. Unsere BetreuerInnen helfen Ihnen, Ihr 
Leben in schwierigen Zeiten einfacher zu machen.   

Allgemeine Krankenpflege Vermittlung Ehrentraut e.U. 

Brunnengassse 10   02266 / 80743 
2104 Spillern    office@pflege-akv.at 

www.pflege-akv.at 

Durch eine optimale Organisation der 24 Stunden 
Betreuung ermöglichen wir Pflegebedürftigen in 
der gewohnten Umgebung zu bleiben – bei leist-
baren Kosten. 

Bei der Stadtgemeinde Stockerau gelangt mit 6. Juni 2017 der Dienstposten 
eines(r)

Vorarbeiters(in) Grünflächenpflege
zur Besetzung.

Vorgesehene Aufgaben und Zuständigkeiten (auszugsweise)
• �Arbeitsplanung der GrünanlagenarbeiterInnen, d.h. Vorplanung und 

Einteilung der durchzuführenden Arbeiten, sowie die Kontrolle bzw. 
Nachkontrolle der Ausführung dieser Tätigkeiten auf fachliche Richtigkeit 
und Arbeitsleistung.

• �Anwesenheitskontrollen und Überprüfung der Leistungsdokumentati-
onen

• �Unterweisung und Sicherstellen der Arbeitsschutzvorschriften
• Erstellung von Detailplanungen inkl. Bepflanzungsvorschläge
• �Kontrolle der Grünflächen auf Sauberkeit und Sicherheit insb. Spielplatz-

kontrollen
• �Sicherstellen einer effizienten und raschen Leistungserbringung im Team

Anforderungsprofil
• �Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum 

österreichischen Arbeitsmarkt
• �die volle Handlungsfähigkeit
• �Abgeschlossene Gartenbaufachschule mit abgelegter bzw. angestrebter 

Meisterprüfung
• �technische Grundkenntnisse in Bezug auf Maschinen im Landschaftsbau
• gute EDV- und kaufmännische Kenntnisse
• Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen
• Führerschein der Klasse B, wenn möglich C
• Grundverständnis für kommunale Angelegenheiten
• Lernbereitschaft, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• Unbescholtenheit

Unser Angebot
• �Dienstverhältnis nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz
• �Entlohnung nach dem allgemeinen Schema, Funktionsgruppe 6
• �Mindestentgelt: € 1.848,30 (kann sich durch anrechenbare Vordienstzei-

ten und/oder abgelegter Meisterprüfung noch erhöhen)

Bewerbungen sind bis spätestens 15. Mai 2017 an die Stadtgemeinde 
Stockerau, Josef-Wolfik-Straße 1, 2000 Stockerau, personalamt@stockerau.
gv.at zu richten. Verspätet eingebrachte Bewerbungen können nicht 
berücksichtigt werden.
Der Bewerbung sind neben der Bekanntgabe der persönlichen Daten, 
geeignete Nachweise über die Erfüllung der vorstehend angeführten Erfor-
dernisse bzw. Umstände anzuschließen.

Folgende Unterlagen sind somit zu übermitteln:
• Bewerbung
• Lebenslauf mit Foto
• Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie)
• Meldebestätigung (Kopie)
• Zeugnisse ab der 8. Schulstufe (Kopien)
• Arbeits- und Dienstzeugnisse (Kopien)
• Lenkerberechtigung (Kopie)

Kontaktinformation
Stadtgemeinde Stockerau
Personalamt
Josef Wolfik-Straße 1
2000 Stockerau
Tel. 02266/695/1600
E-Mail: personalamt@stockerau.gv.at
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Nach den Eisheiligen 
geht es rund im Garten! 

Die Kulinarik- Initiative „So 
schmeckt Niederösterreich“ 
verteilt in zehn NÖ-Gemein-
den Gemüsepflänzchen, um 
Lust auf eigenes Gemüse 
zu wecken. Auch in unserer 
Gemeinde werden am 6. Mai 
2017 Pflanzen verteilt.

Der Balkon wird zum 
Gemüsegarten. 
Nicht nur GartenbesitzerIn-
nen können Gemüse ziehen, 
es reicht schon ein Balkon 
oder Fensterbrett: Kräuter 
und robuste Gemüsepflanzen 
können fast überall angebaut 
werden. Die Initiative „So 

schmeckt Niederösterreich“ 
und bellaflora starten dieses 
Frühjahr die Aktion „Pflan-
zen, Gießen & Genießen 
– selbst Gemüse anbauen“. 
Am 6. Mai werden auch auf 
unserem Wochenmarkt Pap-
rika-, Paradeiser- und Chili-
pflanzen kostenlos verteilt. 
Sie sollen den Grundstock für 
einen Selbstversorgergarten 
bilden: ein Topf, ein Kisterl – 
und schon reifen Genuss und 
Vitamine am eigenen Fens-
terbrett. 

Grundstock für den 
Gemüsebauern. 
Die Aktion soll Lust auf hei-
misches Gemüse wecken, 

deswegen findet 
sie auch im Rah-
men der Wochen-
märkte statt. Inte-
ressierte bekommen 
nicht nur kostenlos die aus 
Niederösterreich stammen-
den Pflanzen, sondern auch 
Informationen über die Vor-
teile regionaler, saisonaler 
Lebensmittel und auch prak-
tische Tipps zu Anbau und 
Ernte. 

„Urban Gardening“ 
in aller Munde. 
Das Bevölkerungswachstum 
in den Städten, die immer 
kleiner werdenden öffentli-
chen Freiräume, die steigen-
de Nachfrage nach regiona-
len, umweltgerecht und sozi-
al produzierten Nahrungs-
mitteln sind Gründe für den 
Trend des Urban Gardenings. 
Dies stärkt auch die Bewusst-
seinsbildung zum Thema 
Lebensmittelproduktion. 
Wer selbst gärtnert, weiß wie 
viel Arbeit dahinter steckt – 
das schafft Verständnis für 
Saisonen und die Landwirt-
schaft. „So schmeckt Nieder-
österreich“ hat es sich zum 
Ziel gesetzt, den Konsumen-
tInnen die Vielfalt und hohe 
Qualität niederösterreichi-
scher Lebensmittel näherzu-
bringen. Durch den Konsum 
von regionalen Lebensmit-
teln werden Arbeitsplätze in 

der Region 
gesichert. 

Heimisches 
Obst und 

Gemüse kann 
v o r der Ernte ausrei-
fen, es muss nicht halbreif 
geerntet lange Transport-
wege auf sich nehmen, und 
entfaltet dadurch den vollen 
Geschmack und eine hohe 
Vitamindichte.

Reifestadien live 
miterleben. 
Wer Obst und Gemüse selbst 
heranzieht, kann die Saiso-
nen quasi live miterleben und 
selbst bestimmen, was und 
in welchen Mengen angebaut 
wird. So können die Men-
schen wieder lernen wann 
welche Sorten erntereif sind. 
Außerdem steigt der Wert 
der Lebensmittel, wenn man 
selbst erlebt wieviel Arbeit 
und Mühe hinter der Produk-
tion und Pflege steht. 

Kommen Sie am 6. Mai vor-
bei und holen Sie sich Ihr 
kostenloses Gemüsepflänz-
chen am Wochenmarkt am 
Rathausplatz ab, solange der 
Vorrat reicht! 

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der 
Kulinarik-Initiative „So 
schmeckt Niederösterreich“ 
auf www.soschmecktnoe.at 

Pflanzen, Gießen & Genießen –  
selbst Gemüse anbauen
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Oberleitungsarbeiten in Stockerau 

Impressum: 
Medieninhaber: ÖBB-Infrastruktur AG, Wien 

Als ÖBB-Infrastruktur AG stehen wir unter anderem für Leistungsfähigkeit und 
Sicherheit im Netz der ÖBB. Im Rahmen der Erneuerung der Oberleitung  im 
Streckenabschnitt  Stockerau - Göllersdorf, führen wir in Stockerau im Bereich der 
Pragerstraße von   

18.04.2017 – 07.05.2017; jeweils von 21:30 Uhr  – 04:30 Uhr  und von 

15.05.2017 – 25.05.2017; jeweils von 21:30 Uhr – 04:30 Uhr 

Arbeiten an den Oberleitungsanlagen durch. Die Bauarbeiten werden auch mittels 
Rammtechnik durchgeführt, wobei es zu Lärmbelästigungen kommt.  

Kurz und effizient gestaltete Baumaßnahmen sowie die Aufrechterhaltung des 
Zugverkehrs sind dabei unsere vorrangigen Ziele. Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass die Arbeiten auch nachts und an Wochenenden stattfinden. 

Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 05-1717 sowie unter 
www.oebb.at.  

Nähere Informationen zu den Bauarbeiten erhalten Sie unter der Telefonnummer 01 
93000 34364 (Mo – Do 9:00 – 15:00 Uhr, Fr 9:00 – 12:00 Uhr). Bitte nehmen Sie 
diese Nummer nur für Fragen zu diesen Arbeiten in Anspruch.  

Wir sind bemüht, Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. Leider können 
wir Lärm- und Staubbelastungen nicht gänzlich vermeiden.  

Wir bauen für Sie – eine moderne, umweltfreundliche Bahn 

Oberleitungsarbeiten in Stockerau
Als ÖBB-Infrastruktur AG stehen wir unter anderem für Leistungs-
fähigkeit und Sicherheit im Netz der ÖBB. Im Rahmen der Erneue-
rung der Oberleitung im Streckenabschnitt Stockerau - Göllersdorf, 
führen wir in Stockerau im Bereich der Pragerstraße von

18.04.2017 – 07.05.2017; jeweils von 21:30 Uhr – 04:30 Uhr 
und von

15.05.2017 – 25.05.2017; jeweils von 21:30 Uhr – 04:30 Uhr

Arbeiten an den Oberleitungsanlagen durch. Die Bauarbeiten wer-
den auch mittels Rammtechnik durchgeführt, wobei es zu Lärmbe-
lästigungen kommt.
Kurz und effizient gestaltete Baumaßnahmen sowie die Aufrechter-
haltung des Zugverkehrs sind dabei unsere vorrangigen Ziele. Wir 
bitten um Ihr Verständnis, dass die Arbeiten auch nachts und an 
Wochenenden stattfinden.

Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 
05-1717 sowie unter www.oebb.at.

Nähere Informationen zu den Bauarbeiten erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 01 93000 34364 (Mo – Do 9:00 – 15:00 Uhr,  
Fr 9:00 – 12:00 Uhr). Bitte nehmen Sie diese Nummer nur für Fra-
gen zu diesen Arbeiten in Anspruch.
Wir sind bemüht, Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu hal-
ten. Leider können wir Lärm- und Staubbelastungen nicht gänzlich 
vermeiden.

Wir bauen für Sie – eine moderne, umweltfreundliche Bahn

Die Herausforderun-
gen für Bauherren und 

Baufrauen werden immer 
komplexer. Ob Heizsys-tem, 
Dämmmaterial oder Fenster-
tausch: Bei Sanierungen und 
Neubauten müssen Sie viele 
Entscheidungen treffen und 
den Überblick bewahren. 
Deshalb hat das Land Nieder-
österreich eine unabhängige 
Energieberatung geschaffen, 
die Expertinnen und Exper-
ten stehen Ihnen mit fachli-
chem und praktischem Wis-
sen zur Seite.

Sofortige Erstbera-
tung
An der Energieberatungshot-
line der eNu unter der Num-
mer 02742/ 221 44 sind die 
Energie-beraterInnen von 
Montag bis Freitag erreich-
bar, um Fragen zu den The-
men Heizsystemwahl, Ener-
giekennzahl, Fenstertausch, 

Stromsparen und vielem 
mehr zu beantworten. Die 
erste Beratung sollte in einer 
möglichst frühen Planungs-
phase stattfinden. Wer sich 
früh beraten lässt, kann die 
Kosten am besten steuern.

Persönliche Beratung 
jetzt auch im KEM10 
Büro
Als besonderes Service der 
Klima- und Energiemodell-
region 10vorWien werden ab 
April per-sönliche Energie-
beratungstermine im KEM10 
Büro (Bankmannring19, 2100 
Korneuburg) mit einer Ener-

gieberaterin der eNu gratis 
angeboten. Um Wartezeiten 
zu verhindern (Dauer ei-nes 
Beratungsgespräches ca. drei-
viertel Stunde) ersuchen wir 
Sie sich dafür rechtzeitig unter 
Angabe Ihres Beratungsthe-
mas bei KEM-Managerin 
Karin Schneider anzumelden.

Nächste Termine:
Donnerstag, 27.04.2017: 
15.30-19.30 Uhr

Donnerstag, 08.06.2017: 
15.30-19.30 Uhr

Kontaktmöglichkeiten:
KEM10 Managerin
Karin Schneider
Bankmannring 19, 
2100 Korneuburg
Telefon: 0660/20 700 22
kem10-office@10vorwien.at

Weitere Informationen:
www.kem10.at

Energieberatung

... alle Autofahrer, die die Grünfläche des Ernst Körnerplatzes 
(Fußballplatz) mit Parkplätzen verwechseln. Dies ist laut Poli-
zeiposten Stockerau untersagt!!

… jene Bürger, welche ihren 
Sperrmüll in den Grüncontainer 
in der Joh. Gutenberg-Gasse ent-
sorgt haben.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen 
wieder
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Ob fürs Pendeln, Erledi-
gungen, Ausflüge oder 

Radtouren – mit dem next-
bike kommen Sie flexibel an 
Ihren Bestimmungsort! 
Diese können nach einer 
einmaligen Registrierung per 
App, Anruf oder SMS ausge-
liehen werden und an einem 
beliebigen nextbike Standort 
zurückgegeben werden. Der 
Verleihtarif beträgt € 1/ Stun-

de und € 10/ 24h. Die Klein-
region 10vorWien unterstützt 
den Sondertarif „erste Stunde 
gratis“. 

So funktioniert’s
1. Registrierung
• Für die Benutzung der next-
bikes ist eine einmalige Regis-
trierung erforderlich:
Handy App downloaden, 
Hotline wählen 02742 22 

9901, oder online unter www.
nextbike.at 
Für die Registrierungsvor-
gang werden folgende Daten 
benötigt: Handynummer, 
Namen, Adresse und Zah-
lungsweise (Bankverbindung 
oder Kreditkarte)
Bei der Registrierung wird 
€ 1,- zur Überprüfung der 
Bankdaten abgebucht, wel-
cher als Fahrtguthaben gut-
schrieben wird. 

2. nextbike ausborgen 
• App aufrufen oder Hotline 
02742 22 99 01 anrufen 
• Nummer des gewünschten 
Rades eingeben
• Sie erhalten einen 4-stelli-
gen Zahlencode 
• Mit diesem Code das Schloss 
öffnen und losradln

3. nextbike zurückgeben
• Rad an beliebigem nextbike 
Standort zurückbringen

• Rad absperren und App auf-
rufen oder Hotline anrufen 
• Rückgabestandort bekannt-
geben: Namen aufs Band 
sprechen oder Standort aus-
wählen
• Rückgabebestätigung per 
Tonband oder am Display 
empfangen 

Vergünstigungen: 
Mit der Niederösterreich-
CARD radeln Sie einen Tag 
gratis! 
Mit der ÖBB VORTEILScard 
oder einer Jahreskarte des 
Verkehrsverbund Ost-Region 
(VOR) fahren Sie die erste 
Stunde jeder Fahrt gratis. 
In der Gemeinde  unterstützt 
die Kleinregion 10vorWien 
die erste Stunde gratis. 

Weitere Informationen auf 
www.nextbike.at.

nextbike – Räder, die bewegen! 



Mai 2017  |  31

UNSERE STADT KOMMUNALES 

Ihr Automatikgetriebe
besten Händen!
Wenn‘s mal ruckelt oder träge schaltet:

in
Fachgerechtes 
Service des 
Automatikgetriebes!
• Ölwechsel
• Spülung
• Reinigung

Das ist beim KFZ-Winter check 
um nur € 24,- dabei!

IhrIhr AutomatikgetriebeAutomatikgetriebe
besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!besten Händen!
Wenn‘s mal ruckelt oder träge schaltet:Wenn‘s mal ruckelt oder träge schaltet:

inin
Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes Fachgerechtes 
Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des Service des 
Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!Automatikgetriebes!
•• Ölwechsel Ölwechsel Ölwechsel Ölwechsel
•• Spülung Spülung
•• Reinigung Reinigung Reinigung

Förderung Heizkesseltausch 
Öl oder Gas auf erneuerbare 
Energie
Einreichung: über Wohn-
bauförderung,  ausschließlich 
online bis Ende 2017 möglich
Förderhöhe: 20% aber max. 
€ 3.000,-.
Förderung Dämmung der 
obersten Geschoßdecke

Einreichung: über Wohn-
bauförderung, ausschließlich 
online bis Ende 2017 möglich
Förderhöhe: 20% aber max. 
1.000,-.
Weitere Informationen und 
Förderanträge: http://www.
noel.gv.at/Bauen-Wohnen/
Sanieren-Renovieren.html 

Sanierungsscheck 2017  
für Private
Gefördert werden thermi-
sche Sanierungen im privaten 
Wohnbau für Gebäude, die 
älter als 20 Jahre sind. Förde-
rungsfähig sind umfassende 
Sanierungen sowie Teilsanie-
rungen, die zu einer Redukti-
on des Heizwärmebedarfs um 
mind. 40 % führen. 
Einreichung: bei einer Bau-
sparkasse seit 3. März 2017 bis 
31.12.2017, solange Budgetmit-
tel vorhanden! Der Förderan-
trag muss vor Umsetzung der 
Maßnahmen genehmigt sein.
Förderhöhe: Insgesamt (inkl. 
Zuschlag) können max. 30% 
der förderungsfähigen Kosten 
gefördert werden. 
Weitere Informationen: 
www.sanierung17.at 

E-Mobilförderung  
für Private
Förderung für E-Fahrzeuge, 
Heimladestationen und Lade-
kabel.
Einreichung seit 1.3.2017 bis 
Ausschöpfung der Fördermit-
tel - online 
Förderhöhe: Gemeinsam mit 
dem E-Mobilitätsbonus der 
Automobil-Importeure ergibt 
sich eine Ankaufprämie von 
bis zu 4.000,- Euro pro priva-
tem E-Auto.
Weiter Informationen und 
Registrierungs-möglichkeit:
www.emob.klimafonds.gv.at 
www.umweltfoerderung.at.

Photovoltaik (PV)  
Förderung
Förderung für PV Anlagen bis 
fünf Kilowattpeak
Förderhöhe: pro kWp € 275,- 
für Anlagen am Dach / € 375,- 
für gebäudeintegrierte Anla-
gen
Einreichung: Bundesverband 
Photovoltaic Austria, Telefon 
01/5223581, office@pvaust-
ria.at, Weiter Informationen: 
www.pvaustria.at

Energieberatung KEM10-
Büro
Als besonderes Service der 
Klima- und Energiemodell-
region 10vorWien werden ab 
April persönliche Energiebe-
ratungstermine im KEM10 
Büro (Bankmannring19, 2100 
Korneuburg) mit einer Ener-
gieberaterin der „eNu“ (Ener-
gie- und Umweltagentur) 
gratis angeboten. Um Warte-
zeiten zu verhindern (Dauer 
eines Beratungsgespräches ca. 
dreiviertel Stunde) ersuchen 
wir Sie sich dafür rechtzeitig 
unter Angabe Ihres Beratungs-
themas bei KEM-Managerin 
Karin Schneider anzumelden.

Donnerstag, 08.06.2017  
15.30-19.30 Uhr

Weitere Informationen zur 
Energieberatung:
www.kem10.at
Energie Beratung: 
02742/22144

Neues von der KEM Managerin 
Wie Sie mit neuen Förderungen Zeit und Energie sparen!
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1.: Dr. Kasper & Dr. Györög,  
Landstraße 5,  
Tel.: 02266/71567

6./7.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel. 02266/62373

13./14.: Dr. Johannes 
Küssel, Stögergasse 17, 
Tel. 02266/65270 Priv. 
02266/62208

20.: Dr. Helmut Kainz,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

21.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

25.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

27./28.: Dr. Wolfgang Gleir-
scher, Ed.-Rösch-Straße 20, 
Tel. 02266/65250

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr

1-7. Zum göttlichen Heiland, 
Josef-Wolfik-Str. 2

8.-14. Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

15.-21. Löwen-Apotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48

22.-28. Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

29.-31. Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

Apothekendienst

1.: Dr. Ulrich Czink, Holla
brunn, Bahnstraße 11,  
Tel. 02952/2196

6./7.: DDr. Fleck Martina, 
Stockerau, Dr. Max Werthei-
mer-Gasse 1a/1 02266/63939

13./14.: Dr. Georg Fugger, 
Krems, Heinemannstraße 4, 
Tel. 02732/83344

20./21.: Dr. David Movsesian, 
Wullersdorf, Hauptplatz 28, 
Tel. 02951/20100

25.: Dr. Ulrich Czink, Holla
brunn, Bahnstraße 11,  
Tel. 02952/2196

27./28.: Dr. Erich Liska, Haut-
zendorf, Hauptstraße 95,  
Tel. 02245/89530

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268  

Sterbefälle 
13.03.2017, Schneider Erich, 1931

14.03.2017, Schneider Anna, 1960

14.03.2017, Rockenbauer Anna, 1932

14.03.2017, Weißinger Johann, 1958

18.03.2017, Heidmann Liselotte, 1933

18.03.2017, Vejvoda Karl, 1946

19.03.2017, Koller Hermine, 1929

20.03.2017, Mayer Anna, 1927

21.03.2017, Schober Bruno, 1935

23.03.2017, Windisch Rosa, 1922

25.03.2017, Lehner Irma, 1925

25.03.2017, Artacker Herbert, 1931

01.04.2017, Haas Johann, 1937

01.04.2017, Armbruster Christian, 1929

04.04.2017, Pusch Hermine, 1942

06.04.2017, Gang Daniel H., 1929

06.04.2017, Leubolt Kurt, 1942

07.04.2017, Trimmel Gertrude, 1931

10.04.2017, Kellner Angela, 1924

10.04.2017, Frostl Leopoldine, 1926

Seit 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 
19:00 Uhr.
Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz  
Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnum-
mer 141) erbracht.

Ehrungen
90. Geburtstag, Frau Aloisia Spulak, wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag, Frau Emma Brunnthaler, wh. in  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Maria u. Alfred Hoffmann,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Elisabeth u. Gerhard Nikel,  
wh.in 2000 Stockerau
Eiserne Hochzeit, Fam. Hildegard u. Erich Habitzl,  
wh. in 2000 Stockerau

Unsere Straßen

Der Rosenweg befindet sich auf der Donaulände. Er 
verbindet den Donaulände-Uferweg mit dem weg „Zur 
Schönauerwiese“.
Die Rose (lateinisch: Rosa) gehört zur Gattung der 
Rosengewächse mit über 100 sehr formenreichen Arten.

Deshalb heißt sie…

Das Buch „Straßen, 
Gassen und Plätze 
in Stockerau“ kann 
im Kulturamt und im 
Bezirksmuseum zum 
Preis von Euro 15,- käuf-
lich erworben werden.
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Frau Emma Brunnthaler feierte ihren „95. Geburtstag“. Bgm. Laab 
überreichte Ehrengaben der Stadtgemeinde Stockerau.

Beste Wünsche an Frau Hedwig Samer anl. ihres „95. Geburtstages“.

Fam. Martha u. Franz Tomek gratulieren wir zur „Goldenen Hochzeit“ 
Bgm. Laab überbrachte den Jubilaren Glückwünsche und Ehrengaben.

Vorverkauf: Abendkassa:

Die
Stockerauer

Freitag, 12. Mai 2017 
Belvedereschlössl Stockerau - 19.00 Uhr

Erika Grün 

liest 

Stockerauer

 Mundart

Florian Schneps

Die Frühlingsshow 2017

„Klassiker”
... die schönsten Schlagerhits „Made in Austria”!

Vorverkauf  im Bürgerservice / Rathaus, Tel. 02266/67 689 !

be
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Fachabteilungen Mo, Di, Do 7:30 bis 
12:00 und 13:00 bis 15:30 Uhr; Fr 7:30 
bis 12:00; Mi kein Parteienverkehr
Bürgerservice Mo 7:30 bis 15:30, Di 7:30 
bis 18:00, Mi, Do 7:30 bis 15:30, Fr 7:30 
bis 12:00 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM IM BELVEDERE
SCHLÖSSL das Museum mit dem 
Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Dienstag von 7-13 Uhr, Donnerstag von 
19-21 Uhr, Führungen nach Terminver-
einbarung gerne auch außerhalb der 
Öffnungszeiten, Tel. 02266/695-5200,  
museum@stockerau.gv.at,  
Eintritt freie Spende

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch den 
Park über das Stiegenhaus),  
Tel. 02266/6955100.Öffnungszeiten:  
Mo, Mi u. Fr von 7.30 – 12.30 Uhr, Di u. 
Do von 14 – 18.30 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis  
16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszent-
rum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu folgen-
den Betriebszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 Uhr, 
Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von 7.30 bis 
11.30 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektrounternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM, HEIM UND 
PFLEGEDIENSTLEITUNG (H+PDL)
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr.  
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er-
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors:
Montag von 16.30-18.30 Uhr
Voranmeldung im Sekretariat 
Unter 02266/695-5402

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS- UND 
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. 
STOCKERAU Dr. Karl Renner Platz 2/1,  
T 02266/71638, F: 02266/71655, office@
kig-stockerau.at. Öffnungszeiten: Di u. 
Do: 7.30 – 16.30 Uhr, Fr: 7.30 – 12 Uhr,  
Mo. u. Mi nach Vereinbarung, Sprech-
stunden: nach tel. Vereinbarung 

��BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
Rathaus, 02262/9025-29706, Parteien-
verkehr: Montag bis Freitag: 8 – 12.30 
Uhr, Dienstag: 15 – 19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
16. Mai 2017

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	 -	 -	 -
Dienstag:	 -	 -  	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	 -	 17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Freitag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Samstag:	 -	 -	   9 bis 21 Uhr
Sonntag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
Feiertag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK Be-
zirksstelle, Bankmannring 22,  
Korneuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr, näch-
ster Termin: 29. Mai 2017

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung, 9-11 Uhr, nächster 
Termin: 6.Mai 2017, Dr. Reinhart  
KOLARZ

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
�Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr, nächster 
Termin: 04. Mai 2017

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

���HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie  
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr,  
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
�Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur Verfügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

�FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
�Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56,  
Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
16-17 Uhr, Termin: Auskunft im Rathaus

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
�Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. 2000 Stocker
au, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  

NOTRUFE 
Euro-Notruf� Tel. 112
Feuerwehr� Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6� Tel. 641 80
Rettung� Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20� Tel. 622 44
Ärztenotruf� Tel. 141
Polizei� Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3� Tel. 059 133–3249
Strom� Tel. 658 30
Gas� Tel. 128
Wasser� Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf� Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau� Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF 
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 21.03.2017 - 
18.04.2017 wurden folgende Gegen-
stände gefunden:  Fahrräder, 1 Aus-
weis, Handys, Geld, Schlüssel 
Auskunft: Fundamt/Meldeamt,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.
Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-Mobil – ANRUF-SAMMELTAXI
Montag bis Donnerstag: 6 – 22 Uhr
Freitag: 6 – 24 Uhr, Samstag: 8 – 24 Uhr
Sonn.- Feiertage: 9 – 18 Uhr
Tel.: 0123 500 44 11 



Inkl. 
Mineralgetränke ab

24,90
€/Monat* 
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